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gleitete die Kaiserin oft nach Frankfurt, wenn 
sie bei F.A.C. Prestel persönlich ihre Farben 
und Pinsel kaufte. Eine Verbindung bestand 
auch zu Wilhelm Friedenberg und Heinrich 
Winter durch den Kriegerverein „Germania“ 
in Kronberg, dessen Mitglieder am Deutsch-
Französischen Krieg teilnahmen.
Norbert Schrödl besuchte sie erstmals im Juli 
1889 in dessen prächtiger Künstlervilla, deren 
Innenausstattung und „Farbharmonien“ sie 
bewunderte. Mit diesen Besuchen begannen 
die kollegial-nachbarschaftlichen Kontakte, 
die sich beispielsweise in Schrödls Porträt der 
Kaiserin Friedrich, welches sich heute im Stä-
del Museum befindet, niederschlugen.
Wohl kaum einer der Ende des 19. Jahrhun-
derts ansässigen Künstler und Künstlerinnen 
konnte sich dem Einfluss der Kaiserin in 
dieser Zeit in Kronberg entziehen. Die An-
wesenheit der malenden Monarchin wirkte 
sich auch äußerst positiv auf das Ansehen der 
Künstler und Künstlerinnen in Kronberg aus. 
Königliche Häupter besuchten die Feste und 
Konzerte auf Schloss Friedrichshof, es fan-
den Illuminationen zu Ehren der vornehmsten 
Gäste statt und dies brachte Abwechslung in 
die beschauliche Ruhe der Taunusstadt. Einen 
Höhepunkt der Ausstellung bilden die groß-
formatigen Porträts der Kinder von Kronprin-
zessin Victoria, flankiert von den Bildnissen 
der Kaiserin von Franz von Lenbach und 
Heinrich von Angeli. Sie bilden eine reiz-
volle Gegenüberstellung zu den Porträts der 
Kronberger Künstler. Einen zweiten Schwer-
punkt markieren die bislang noch nie gezeig-
ten Landschaftsaquarelle der Kronprinzessin, 
die sie in den Jahren 1885 bis 1894 als farbige 

Kronberg. – Vom kommenden Sonntag, den 
16. Oktober, bis zum 5. März 2023 zeigt das
Museum Kronberger Malerkolonie in der
Heinrich-Winter-Straße 4a in Kooperation
mit der Hessischen Hausstiftung die Son-
derausstellung Kaiserin Friedrich und die
Künste. Die deutsche Kaiserin Victoria war
seit ihrer Kindheit selbst künstlerisch tätig.
Geboren am 21. November 1840 in London
als älteste Tochter von Queen Victoria von
Großbritannien und Irland und Prinz Albert
von Sachsen-Coburg und Gotha wuchs sie in
Schlössern auf, von denen aus ihre Mutter die
damalige Weltmacht England regierte. Neben
den besten Lehrern übernahm auch Prinz Al-
bert die Erziehung und Ausbildung seiner be-
gabten Tochter, die schon im Kindesalter die
englische, deutsche und französische Spra-
che erlernte. 1858 heiratete sie Prinz Fried-
rich Wilhelm von Preußen. Kaiser Friedrich
Wilhelm war jedoch nur eine sehr kurze
Amtszeit beschieden. Bereits 99 Tage nach
seinem Amtsantritt erlag er am 15. Juni 1888
einem Krebsleiden. Kaiserin Friedrich, wie
sich Victoria nach seinem Tod fortan selbst
bezeichnete, zog sich aus Potsdam zurück
und ließ sich von 1889-1894 in Kronberg ihren 
Witwensitz errichten. Mit Schloss Friedrichs
hof schuf sie ein repräsentatives Domizil für
sich und ihre reiche Kunstsammlung und
nutzte einen großzügigen Raum an der Nord-
seite als Atelier für ihre eigene Beschäftigung
mit der Malerei.
Als Künstlerin und Kunstfreundin pflegte sie
auch Kontakt zu den Mitgliedern der Kron-
berger Malerkolonie: Anton Burger war sie
bereits 1870 begegnet. Adolf Schreyer be-

Reiseerinnerungen aus Italien malte. Die far-
benfrohen Gartenansichten aus dem Park von 
Schloss Friedrichshof von Ferdinand Brütt 
runden die repräsentative Auswahl an Gemäl-
den und Aquarellen der Kaiserin Friedrich 
aus der Kulturstiftung und dem Archiv des 
Hauses Hessen ab. 
Begleitend zur Ausstellung erscheint ein Ka-
talog im Imhof-Verlag mit zahlreichen Ab-
bildungen und Texten von Christine Klössel, 
Ingrid Ehrhardt und Esther Walldorf. 

Kaiserin Friedrich und die Künste – Spannende 
Einblicke in die Schaffenskraft der Monarchin

Victoria Kaiserin Friedrich schuf diese Ansicht von ihrem Witwensitz, Schloss Friedrichshof, in Gouache im Jahr 1899.
Fotos: Kulturstiftung des Hauses Hessen, Kronberg/Ausschnitt

Die Öffnungszeiten des Museums Kronber-
ger Malerkolonie sind Mittwoch von 15 bis 
18  Uhr, Samstag von 12 bis 18 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen von 11 bis 18 Uhr.
Der Eintritt in die Ausstellung beträgt pro 
Person 6 Euro, ermäßigt 5 Euro, Familien 
zahlen 12 Euro, Kinder bis zwölf Jahre und 
Mitglieder haben freien Eintritt. 
Für die Teilnahme an öffentlichen Führungen 
ist eine Zusatzgebühr von 3 Euro zu entrich-
ten. (mw)

Kaiserin Friedrich, Stillleben mit Kürbis, Lauch und Blumen, um 1896, Öl auf Leinwand�
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Nachtdienst-Sonntagsdienst-Feiertagsdienst

Do. 13.10.  
   
  
Fr. 14.10.   
   
  
Sa. 15.10.   
   
  
So. 16.10.  
   
  
Mo. 17.10.  
   
  
Di. 18.10.   
   
  
Mi. 19.10. 
  
  

Alte Apotheke
Limburger Str. 1a, Königstein
Tel. 06174/21264
Brunnen Apotheke
Prof.-Much-Str.2, Bad Soden
Tel. 06196/7640670
Apotheke am Westerbach 
Westerbachstr. 23, Kronberg 
Tel. 06173/2025
Schloß-Apotheke  
Friedrichstraße 69, Schönberg 
Tel. 06173/5119
Quellen-Apotheke
Zum Quellenpark 45, Bad Soden
Tel. 06196/21311
Löwen-Apotheke
Hauptstr. 416, Nd.-Höchstadt
Tel. 06173/62525
Burg-Apotheke
Frankfurter Straße 7, Königstein
Tel. 06174/955650

Die Dienstbereitschaft der jeweiligen Apotheken 
beginnt um 8.30 Uhr und endet am darauffolgen-
den Tag um 8.30 Uhr.  Angaben ohne Gewähr!

Apotheken-
Notdienst

„(S)TÜRMisches“
 

„Ich würde Ihnen gerne meine Brief-
markensammlung zeigen...“, diese, 
selbstverständlich rein anzüglich ge-
meinte und in der Regel an eine Dame 
gerichtete Offerte würde heutzutage 
auf blankes Unverständnis treffen und 
sicherlich nicht das anvisierte Ziel auf 
ein Schäferstündchen erreichen...
Wer interessiert sich denn heute noch 
für Postwertzeichen? Im Gegenteil, 
man ärgert sich in der Regel über sie, 
weil sie nämlich gefühlt jedes Jahr 
teurer werden. Da kann natürlich die 
arme Briefmarke nichts dafür, deren 
Niedergang vom begehrten Sammler-
stück – man denke an die berühmte, 
selbst Komplett-Laien wie mir bekann-
te, Blaue Mauritius, von der es übri-
gens auch eine rote gab und von denen 
am 21. September 1847 je 500 Stück 
ausgegeben wurden – zum reinen Ge-
brauchsgegenstand möglicherweise 
auch etwas mit ihrem oft zweifelhaften 
Erscheinungsbild zu tun hat.
Wer folgerichtig denkt, die Gestaltung 
unserer Briefmarken erfolge will-
kürlich und obläge der Post, der irrt 
gründlich!
Ganz im Gegenteil unterliegt die Aus-
wahl der Motive einem höchst komple-
xen politischen Prozess, welchen sich 
Exekutive und Legislative in einem 
für unser Land typischen, bin ins De-
tail geregelten Verfahren teilen. Als 
da wären ein Programmbeirat, in den 
der Bundestag vier gewählte (!!) Ver-
treter nebst Stellvertretern entsendet, 
um das für die Ausgabe von Briefmar-
ken zuständige Finanzministerium bei 
der Themenauswahl zu unterstützen. 
Letzteres hat ein eigenes Referat na-
mens „LB5 Postwertzeichen“, wo acht 
Arbeitskräfte die jährlich etwa 500 
Motivvorschläge aus der Bevölkerung 
bearbeiten.
Sobald die Programmbeiräte die In-
halte gewählt haben, wird der Brief-
marken-Kunstbeirat, dem rund 100 
Grafiker zur Verfügung stehen, mit 
seiner grafischen Expertise tätig.
Dieses Jahr einigten sich die poli-
tischen Sachverständigen auf Sepp 
Herberger, Benjamin Blümchen, den 
Dachs sowie auf die Herzog August 
Bibliothek in Wolfenbüttel – eine wirk-
lich bemerkenswerte Bandbreite, die 
in ihrer inhaltlichen Zusammenhangs-
losigkeit an Absurdität kaum zu über-
bieten ist.
Dass es für diese geniale „Auswahl“ 
eines Gremiums aus Bundestags-
Mitgliedern bedarf, lässt uns an der 
Zusammensetzung dieser Institution 
zweifeln und das nicht zum ersten 
Mal...
Kosten tut uns Steuerzahler diese Ka-
priole eine satte Million, ungeachtet 
der Personalkosten des Finanzministe-
riums. Das ist natürlich im Verhältnis 
zum Bundeshaushalt und seinen vom 
Bundesrechnungshof jährlich „prä-
mierten“ komplett sinnlosen Steuer-
geld-Investitionen nur marginal, aber 
dennoch nicht nichts.
Jeder Schüler-Wettbewerb brächte 
kreativere Ergebnisse als dieses trau-
rige  Häuflein von Abgeordneten und 
wäre glücklich über ein überschauba-
res Preisgeld, um es in dringend nöti-
ges Schul-Equipment zu investieren.
Man stelle sich vor, dass in 100 Jahren 
Postwertzeichen, sofern es sie über-
haupt noch gibt, mit dem Konterfei 
von Sepp Herberger oder dem nervig-
trötenden Elefanten Benjamin mit 

Sammler-Spitzenpreisen um eine 
Million gehandelt werden. 

Auch die Toten, Roman von Juan Gómez 
Bárcena, Secession 2022, 38 Euro
„Auch die Toten“ ist ein Reiseroman durch 
Mexiko und vier Jahrhunderte. Der ehemali-
ge Soldat Juan lebt mit seiner indigenen Frau 
in Neuspanien, dem heutigen Mexiko. Er 
bekommt von der Krone den Auftrag, einen 
Indio zu verfolgen, der ebenfalls Juan heißt. 
Dieser Juan war erst der Liebling der Priester, 
weil er den Katholizismus in sich aufgesogen 
hat. Aber als er die Bibel vom Lateinischen 
ins Spanische übersetzen will und sie auf 
seine Weise interpretiert, befiehlt der Vizekö-
nig, ihn tot oder lebendig zu ihm zu bringen. 
Was diesen Juan so gefährlich macht, weiß 
der Verfolger Juan nicht, auch nicht, was ge-
nau er mit ihm machen soll. Er begibt sich 
auf die Reise, ausgestattet mit Goldmünzen 
und einem Pferd, eine Reise, die gefühlt nie 
enden wird. Der verfolgte Juan wechselt im 
Laufe der vier Jahrhunderte südamerikani-
scher Geschichte seine Masken, so wie auch 
die Mächtigen immer die Masken wechseln, 
um mächtig zu bleiben. Zu Beginn, zur Zeit 
der Versklavung der indigenen Bevölkerung 
durch die Konquistadoren, ist Juan der auf-
rührerische, mächtige religiöse Führer. Er 
wird zum Patron in der Zeit, als die Bauern 
enteignet werden und in den Fabriken schuf-
ten, dann zum grausamen Revolutionär. Die 
Geschichte geht weiter bis in die heutige Zeit 
mit ihren Schlepperbanden und dem Rassis-
mus Donald Trumps. Es ist die Geschichte 
Mexikos, des Kapitalismus und der Folgen 
des Überfalls der alten Welt auf Amerika. In 
zahlreichen Begegnungen der Reise des Ver-
folgers erzählt Juan Gómez Bárcena von dem 
Leben der kleinen Leute. Es ist ein poeti-
sches, kritisches und fesselndes Buch zur Ko-
lonialgeschichte Südamerikas und damit zu 
den Ursachen der heutigen Lebensumstände.
Erhältlich in allen Buchhandlungen.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Kronberg (kb) – In der Nacht zu Mittwoch, 
5. Oktober, kam es in Kronberg zu einem Ein-
bruch in das Gebäude eines Fahrradhandels. 
Zwischen 22 Uhr abends und 6 Uhr morgens 
verschafften sich Unbekannte gewaltsam 
Zugang in die Verkaufsräumlichkeiten der 
in der Westerbachstraße ansässigen Firma. 
Abgesehen hatten es die Täter auf hochwer-
tige Pedelecmodelle des Herstellers „Spe-
cialized“. Insgesamt acht Fahrräder – sechs 
E-Mountainbikes und zwei E-Rennräder – 
wurden entwendet. Aufgrund des Umfangs 
des Diebesguts, dessen Wert sich auf mehrere 
Zehntausend Euro beläuft, ist zu vermuten, 
dass für den Abtransport ein größeres Fahr-
zeug verwendet wurde. Mögliche Zeuginnen 
und Zeugen werden gebeten, sich unter der 
Rufnummer 06172-120 - 0 bei der Kriminal-
polizei in Bad Homburg zu melden.

Einbruch in 
Fahrradhandel

Kronberg. – Die Kronberger Real KG mit 
ihrem Geschäftsführer Frederik Roth nimmt 
den Antrag der KfB im Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Umwelt zum Anlass, das 
Vorgehen der KfB kritisch zu hinterfragen 
und reagiert damit auf den Bericht im Kron- 
berger Boten vom 6. Oktober. 
Frederik Roth, Eigentümer des Bahnhofs-
gebäudes, fragt: „Warum versucht die KfB, 
die bereits beschlossenen Planungen immer 
und immer wieder bewusst zu hintertreiben? 
Es ist schon sehr ärgerlich für uns alle, dass 
Teile der Verantwortlichen in der Kronberger 
Politik pausenlos versuchen, ein zeitgemä-
ßes, professionelles Umfeld am Bahnhof mit 
fadenscheinigen Fragen und falschen Argu-
menten zu verhindern. Diese Teile gefährden 
die dringend notwendige Entwicklung und 
damit einen Erfolg des gesamten Bahnhofs-
bereiches.“
Bereits vor einem Jahr hatt das Stadtpar-
lament der Freiflächenplanung zum Bahn-
hofsquartier und der Masterplanung von 
Enzo Enea mit Mehrheit zugestimmt und 
den Ma-gistrat gebeten, eine integrierte Pla-
nung vorzulegen, die die Planung des Büro 
Enzo Enea und die Planung des Busbahnhofs 
(Halteflächen, Wegebeziehungen, Dächer der 
Haltestellen, Fahrradgarage etc.) eng mitei-
nander verzahnt und ergänzt. Im Mai 2022 
segnete das Parlament dann auf Basis der 
2021-Beschlüsse die fortgeführte Planung 
(Vorlage 5106/2022) als Grundlage für den 
Fördermittelantrag nach dem Mobilitätsför-
dergesetz ab, erinnert Roth. „Auch hatte die 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen, 
die Masterplanung Enzo Eneas als Grundla-
ge für die weiteren, vertiefenden Planungen 
im Bereich des Bahnhofsumfelds zu berück-
sichtigen und, entsprechend den Möglichkei-
ten, umzusetzen. Das sollte auch die KfB nun 
einfach einmal zur Kenntnis nehmen und ak-
zeptieren. Das Verhalten der KfB ist weder 
professionell, noch zeugt es von einem ver-
antwortlichen, demokratischen Verständnis“, 
führt Roth aus.
Die REAL KG begrüßt das Konzept der 
Stadt, das die Erneuerung der Stützmauer und 
unter anderem auch vorsieht, die Bike&Ride-
Anlage in die Stützmauer zu integrieren: Die 
Planungen der Stadt sehen dort, in unmittel-
barer Nähe des Platzes und der S-Bahn, in ei-
nem ersten Schritt 67 Fahrradstellplätze vor. 
Roth führt weiter aus: „Die KfB war bereits 
damals mehrfach mit ihrem Versuch geschei-
tert, die Umsetzung des ENEA-Konzeptes 
am Bahnhof zu verhindern und auch damit, 
dieses mit Alternativplanungen zu behin-
dern. Auch der jetzige KfB-Vorschlag mit 
der Aufforderung, zumindest Alternativen 
in der Umgestaltung des Bahnhofsumfeldes 
zu planen wie den Verzicht auf die geplante 
Fahrradgarage im Hang und Errichtung von 
40-50 sicheren Fahrradabstellmöglichkeiten 
entlang der Gleise, die Unterbringung al-
ler notwendigen fünf Kurzzeitstellplätze für 
den Bahnhof in der unteren Bahnhofstraße, 
den Verzicht auf die fünfte Bushaltestelle 
und Errichtung von zunächst vier Haltestel-
len so dass bei Bedarf die Erweiterung auf 
fünf Haltestellen in späteren Jahren erfolgen 
kann sowie die Minimierung der Verlegung 
der Bahnhofstraße und Reduktion der Breite 
auf das heutige Maß seien Vorschläge, die in 
klarem Widerspruch zu bereits gefällten zen-
tralen Stadtverordneten-Beschlüssen stehen 
würden. „Der KfB-Vorschlag zur Minimie-
rung der Verlegung der Bahnhofstraße und 
Reduktion der Breite auf das heutige Maß 
ist schlichtweg verantwortungslos, denn er 
verhindert eine ganz wichtige Maßnahme – 
die Erneuerung der Bruchstein-Stützmauer 

an der Bahnhofstraße“, stellt Roth fest. „Die 
alte Stützmauer ist abgängig und stellt ei-
ne Gefahr dar. Sie muss erneuert werden. 
Die Grünbestände unmittelbar dahinter sind 
nicht erhaltenswert. Und dies wissen auch die 
KfB-Stadtverordneten. Die Beseitigung der 
Gefahr sei laut Roth aber nur möglich, „wenn 
man im schräg abfallenden städtischen Ge-
lände, oberhalb des Bahnhofsgebäudes den 
Hang abfängt und eine neue Stützmauer aus 
Stahlbeton, im Fels verankert, errichtet. Da-
raus allein ergibt sich bautechnisch bereits 
eine Verbreiterung entlang der unteren Bahn-
hofstraße.“ Diese bringe viele Vorteile mit 
sich, weil die Fahrradgarage untergebracht 
werden kann, vor dem Bahnhofsplatz damit 
ein „shared space“ entsteht, die Busse leichter 
verkehren und Kurzzeitparkplätze und Taxi-
stände vor dem Bahnhofsgebäude entstehen 
könnten.
Roth ist der Auffassung, dass der von der 
KfB vorgeschlagene Verzicht auf die geplan-
te Fahrradgarage im Hang und auch ein Ver-
zicht auf die fünfte Bushaltestelle (ohne da-
hinterliegende B&R- Lösung) kein Ausdruck 
von Weitsicht und von verantwortlichem 
Handeln sind: „Dass die KfB nun erneut eine 
Alternative mit 40 bis 50 Fahrrad-Stellplät-
zen entlang der Gleise und im Bereich der 
Umfeldgestaltung von Enzo ENEA in die 
Diskussion einbringt und eine Erneuerung 
der Stützmauer im Bereich der unteren Bahn-
hofstraße für nicht notwendig erachtet, kann 
nicht nachvollzogen werden. Eine Unterbrin-
gung entlang der Gleise ist nicht sicher und 
führt zu weiteren hässlichen Fremdkörpern 
auf den Bahngleisen, die sich mit unserem 
Bahnhofskonzept, der geplanten Umfeldpla-
nung und dem Masterkonzept von Enzo Enea 
überhaupt nicht vereinbaren lassen“, stellt er 
fest. „Die KfB-Mitglieder scheinen offen- 
sichtlich weder die Gesamt-Zusammenhänge 
in Bezug auf die Sanierung der Stützmauer, 
noch die des Masterplans von ENEA Landart 
verstanden zu haben. Auch die langfristige 
Bedeutung eines ÖPNV-Konzeptes für das 
Bahnhofsquartier und den damit verbunde-
nen Konsequenzen für unser Kronberg kann 
ich in den KfB-Ideen nicht erkennen.“ Dabei 
scheine das „Stellen vordergründiger Finanz-
fragen“ durch die KfB „allein dem Zweck zu 
dienen, die Fertigstellung des Bahnhofsum-
feldes immer weiter verzögern zu können“. 
Diesem Verhalten gelte es eine klare Absa-
ge zu erteilen. Roth weiter: „Die REAL KG 
dankt Bauausschuss und Stadtplanung für 
die kritische Diskussion und für eine deut-
liche Ablehnung des KfB-Antrages mit 6 
Nein-Stimmen und 1 Enthaltung: „Das war 
gut und richtig, denn die Stadtplanung und 
auch wir brauchen Planungssicherheit.“ Die 
KfB müsse damit aufhören, bereits gefasste 
Beschlüsse pausenlos wieder auf den Kopf 
zu stellen. „Dafür ist sind das Entrée unserer 
Stadt und auch das Nutzungskonzept für den 
alten Kronberger Bahnhof einfach zu bedeu-
tend.“ Roth berichtet: „Ich werde als Bauherr 
immer wieder gefragt, wann der alte Bahnhof 
denn endlich fertiggestellt werden kann. Da-
zu kann ich nur sagen, dass das erst möglich 
sein wird, wenn die vorliegende Umfeldge-
staltung in Gänze beschlossen und umgesetzt 
worden ist. Die andauernden Störfeuer von 
KfB und auch von Teilen des Magistrats hel-
fen dabei nicht, sie gefährden mein Projekt 
und die Planungen von Burgholzer & Trieb 
beziehungsweise der Stadt Kronberg für Bau-
feld III und IV. Es bleibt daher sehr zu hof-
fen, dass die meisten Stadtverordneten diese 
Verhinderungstaktik erkennen und ihr in der 
Stadtverordnetenversammlung am 13. Okto-
ber eine klare Absage erteilen.“ (mw)

Roth: „KfB gefährdet notwendigen 
Umbau des Bahnhofsumfeldes“

Kronberg (kb) – In folgenden MTV-Sport-
kursen sind noch Plätze frei: STRONG Na-
tion®: kombiniert Eigengewichts-, Mus-
kelaufbau-, Kardio- und Plyometrietraining. 
Bewegt wird sich zu Originalmusik, die spe-
ziell auf jeden einzelnen Move abgestimmt 
wurde. Jede Kniebeuge, jeder Ausfallschritt, 
jeder Burpee wird von der Musik befeuert. 
Dienstags, 20.45 bis 21.45 Uhr, Gymnastik-
halle, MTV Kronberg Schülerwiesen 1. Eine 
Schnupperstunde ist möglich.
Outdoor Mamas: Die Kursstunde setzt sich 
aus Walking-Passagen und funktionellen 
Kraftübungen zusammen. Spazierwege, 
Parkbänke, Stufen, etc. werden zum Fitness-
Studio gemacht. Es wird viel mit dem eige-
nen Körpergewicht oder mit Kleingeräten 
trainiert. Jeder Kinderwagen ist für diesen 

Kurs geeignet. Es sollte ein Rückbildungs-
kurs absolviert worden bzw. begonnen wor-
den sein und die Geburt sollte mindestens 
acht bis zehn Wochen, nach einem Kaiser-
schnitt zwölf Wochen, zurückliegen. Bitte 
vom Gynäkologen ein „Go“ zum sportlichen 
Wiedereinstieg einholen. Donnerstags, 10.15 
bis 11.15 Uhr, Treffpunkt ist der Brunnen 
im Victoriapark. Rückengymnastik: für al-
le, die unter Verspannungen oder Haltungs-
schwächen leiden oder die Rumpfmuskulatur 
gezielt stärken möchten. In dem Kurs wird 
mobilisiert, gekräftigt und gedehnt, um eine 
gute Körperhaltung zu erzielen. Montags, 
18 bis 19 Uhr, Turnhalle Kronthaler Schule, 
Kronthaler Weg. Kursanmeldung online über 
www.mtv-kronberg.de oder kurse@mtv-
kronberg.de.

MTV Sportkurse – noch Plätze frei
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll? 

PC Bob.de 

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9    65824 Schwalbach 
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
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Oberhöchstadt (pu) – Nach über fünfein-
halbjähriger Abwägungsphase in den jewei-
ligen Gremien wird die Stadtverordneten-
versammlung in ihrer Sitzung am heutigen 
Donnerstagabend auf Grundlage des am 16. 
Dezember 2021 vorgelegten Bebauungsplan-
entwurfes endgültig grünes Licht für den Sat-
zungsbeschluss für die 1. Änderung des Be-
bauungsplans Nr. 211-1 „Am Henker“ geben. 
In Vorbereitung dessen hatten jüngst schon 
Magistrat sowie Bauausschuss (letzterer ein-
stimmig) diesen finalen Schritt empfohlen. 
Parallel müssen die Parlamentarier den städ-
tebaulichen Vertrag zwischen dem Eigentü-
mer des landwirtschaftlichen Betriebes in der 
Sodener Straße 10 und der Stadt Kronberg 
genehmigen. Des Weiteren den Beschlussvor-
schlägen zu den eingegangenen Anregungen 
und Stellungnahmen aus der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange sowie aus der erneuten Beteiligung 
zustimmen.

Weg frei
Damit wird der Weg frei für die aufgrund der 
steigenden Anforderungen an eine moderne 
Produktion zwingend notwendige Betriebs-
erweiterung der seit 1926 mit ihrem Stamm-
haus im Ortskern in der Limburger Straße 
angesiedelten Metzgerfamilie Klein. Zum 
anderen ist die Errichtung von zwei Mehrfa-
milienhäusern mit zirka 20 Wohnungen auf 
dem benachbarten, aktuell als Parkfläche 
genutzten, Grundstück zur Deckung des Be-
darfs an Kleinwohnungen vorgesehen. Da die 
Umsetzung des Bauvorhabens mit den engen 
Festsetzungen des seit 1995 rechtskräftigen 
Bebauungsplan Nr. 211 „Am Henker“ im 
Bereich Gemarkung Oberhöchstadt, Flur 17, 
Flurstücke 145/16, 15, 16/1, 17/2 und 20/19, 
insbesondere mit den Ausnutzungskennzif-
fern nicht vereinbar war, wurde bereits am 8. 
November 2018 im beschleunigten Verfahren 
der Innenentwicklung eine Änderung des Be-
bauungsplans beschlossen. 
Aufgrund der historisch geprägten Dorfkern-
lage ergab sich im weiteren Planungsverfahren 

jedoch ein tiefergehender Abstimmungsbe-
darf zum Planungsbelang „Immissionswir-
kungen“ durch den in der Sodener Straße 10 
nachbarschaftlich ansässigen landwirtschaft-
lichen Betrieb. Zu berücksichtigende Belan-
ge, die nicht durch die Regelungsinhalte des 
Bebauungsplans festgesetzt werden konnten, 
werden daher parallel in Abstimmung mit 
dem Eigentümer des landwirtschaftlichen 
Betriebes in einem städtebaulichen Vertrag 
geregelt und stellen damit die Umsetzbarkeit 
des Bebauungsplans sicher.

Städtebaulicher Vertrag
Dazu heißt es in der Beschlussvorlage: Zwi-
schen dem Grundstückseigentümer des land-
wirtschaftlichen Betriebes (Sodener Straße 
10, Flur 17, Flurstück 168/42) und der Stadt 
Kronberg im Taunus wird gemäß Baugesetz-
buch ein städtebaulicher Vertrag abgeschlos-
sen. Der Grundstückseigentümer verpflich-
tet sich darin im Wesentlichen, am Standort 
seines landwirtschaftlichen Betriebes in der 
Sodener Straße 10 die Nutzung zukünftig auf 
Mastplätze für Geflügel und deren Schlach-
tung zu begrenzen. Das im Rahmen des 
Bebauungsplanverfahrens erstellte Immis-
sionsgutachten bestätigt, dass die geplante 
Reduktion der Tierhaltungszahlen eine deut-
liche Minderung der Geruchsimmissionen 
bewirkt und die zulässigen Grenzwerte künf-
tig eingehalten werden. Die übernommene 
vertragliche Verpflichtung wird durch Eintra-
gung einer beschränkt persönlichen Dienst-
barkeit zugunsten der Stadt Kronberg sowie 
gegebenenfalls durch Eintragung einer Bau-
last dauerhaft abgesichert. Der Kompromiss 
sieht vor, dass die Landwirtsfamilie künftig 
auf eigenem Gelände in Oberhöchstadt Ost 
Rinder und Schweine hält und die Stadt da-
für Sorge trägt, dass es durch neuangesieltes 
Gewerbe nicht zu neuen Problemen kommt.  
Die Kosten der Eintragungen soll letztlich der 
Eigentümer der Flurstücke von Teilbereich 1 
tragen, von dem im Wesentlichen das Plan-
erfordernis zur Aufstellung des Bebauungs-
plans ausgeht.

Weg frei für Bauvorhaben 
Metzgerei Klein

Weil der landschaftliche Betrieb hinsichtlich Geruchsbelästigung durch Vieh zu nah an der 
künftigen Bebauung auf dem Parkplatzgelände liegt, mussten auch in diesem Punkt noch für 
alle Seiten tragbare Lösungen erzielt werden. Foto: Puck

Kronberg (kb) – Noch bis zum 31. Oktober 
sind Bewerbungen für den städtischen Ju-
gendpreis 2022 möglich. Der Jugendpreis der 
Stadt Kronberg wird an junge Menschen zwi-
schen elf und 23 Jahren vergeben, die durch 
ein besonderes soziales, interkulturelles, öko-
logisches oder gesellschaftliches Engagement 
einen Beitrag für den Erhalt und die Entwick-
lung Kronbergs als lebenswerte Stadt leisten. 
Der Preis ist mit 1.000 Euro dotiert und dient 
der Förderung und Würdigung junger Men-
schen, die aufgrund ihres Lebensalters und 
ihrer persönlichen Entwicklungsphase einen 
frischen, unbelasteten oder auch provokati-
ven Blick auf das Leben in Kronberg haben 
und diese Fähigkeit nutzen, sie kreativ und 
engagiert in Vorhaben und Projekte umzuset-
zen und damit einen Beitrag für die Weiter-
entwicklung des Gemeinwesens Kronbergs 
leisten. 
„Es ist das dritte Mal, dass die Stadt Kronberg 

den Jugendpreis für besonderes ehrenamtli-
ches Engagement an Jugendliche verleihen 
wird“, so Bürgermeister Christoph König. Er 
betont die Wichtigkeit, dass sich junge Men-
schen in und für Kronberg engagieren und 
so dazu beitragen, der Stadt ein junges, zu-
kunftsorientiertes Gesicht zu verleihen.
Die Jugendlichen oder Dritte an deren Stelle 
reichen Projekte oder Projektideen schrift-
lich, per Video oder auf andere kreative Wei-
se unter Angabe der persönlichen Daten der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein. Ein 
Teilnahmeformular steht als Download un-
ter: https://www.kronberg.de/de/familie-so-
ziales-integration/jugend zur Verfügung. Die 
Bewerbungsfrist für den Jugendpreis endet 
Montag, 31. Oktober.
Die Umsetzung der Projekte sollte möglichst 
bis zum 31. Juli erfolgt sein. Die Auszeich-
nung der Preisträgerinnen und Preisträger 
2022 erfolgt im November 2023.

Jetzt für den Jugendpreis 2022 
bewerben!
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Kronberg (mw) – Seit 1860 steht der Män-
nergesangverein in Kronberg für Gesang, 
Gemeinsamkeit und Geselligkeit. Schlagwör-
ter, die, so einfach sie scheinen, sich in den 
letzten Jahren nicht mehr richtig leben ließen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie waren die 
Geselligkeit lange Zeit auf Eis gelegt, Treffen 
unerwünscht oder nur in Kleingruppen zuläs-
sig, vor allem jedoch das gemeinsame Singen 
war unmöglich. Umso größer war die Freu-
de der Kronbergerinnen und Kronberger am 
Sonntag in der Stadthalle, nach vier Jahren 
wieder den sonoren Stimmen der Kronberger 
Männer lauschen zu können. Zwar sind sie in 
den vier Jahren nicht jünger geworden, was 
sie selbst mit ihrem Begrüßungslied „Ja, wir 
sind die alten Säcke ...“ nicht unausgespro-
chen ließen, doch dafür erschallten ihre Stim-
men klangstark und textsicher vierstimmig, 
sodass der Funken schnell auf die Zuhörerin-
nen und Zuhörer übersprang. Mit großer San-
geslust präsentierten sie ihren bunten Strauß 
an Melodien und sangen ihre „Freude durch 
Gesang“ sogleich mit stolzgeschwellter Brust 
hinaus.
Die Vorsitzende der Sängervereinigung 
Hochtaunus, die mit Bürgermeister Christoph 
König sowie Bürgermeister a. D. Klaus Tem-
men und Gattin das heitere Herbstkonzert 
aus der ersten Reihe mitverfolgte, freute sich 
über die Qualität der Stücke, darunter viele 
alte Volksweisen, Schlager, aber auch klas-
sische Lieder. Längst ist bekannt: Wie viele 
Vereine kämpfen auch die Gesangsvereine, 
vor allem jedoch die Männerchöre, mit Nach-
wuchssorgen. Umso glücklicher können sich 
die Kronberger Sänger schätzen, für beide 
Tenor- und Basslagen noch über ausreichend 
klare, raumfüllende Stimmen zu verfügen. 
Die Zuhörer genossen jedes einzelne Stück, 
das Moderator Holger Pritzer in gewohnt 
professionell-humorvoller und lockerer Wei-

se ankündigte. Er hatte sich gut vorbereitet 
und konnte dem Publikum trotz seiner, wie 
er sich ausdrückte, „eigentlich tänzerischen 
Wurzeln“ zu jedem Stück etwas erzählen, 
sei es über den Komponisten, den Text oder 
aber eine kleine Anekdote. So erschallte das 
venezianische Volkslied „Der Hahn von On-
kel Giacometo“, in den alle Hennen verliebt 
sind, der jedoch leider im Kochtopf landet, 
nicht ohne Pritzers Bemerkung, dieses Stück 
sei leider nichts für Vegetarier. Und zu „Glo-
ry, Glory Halleluja“, der amerikanischen 
Volksweise, einer eingängigen Marschmusik, 
entstanden in der Zeit des Abolitionismus, 
befragte er sein Publikum: „Sie kennen das 
Wort Abolitionismus nicht? Ich kannte es 
ehrlich gesagt auch nicht, aber es bedeutet 
Abschaffung und steht für die Abschaffung 
der Sklaverei“, klärte Pritzer auf, bevor das 
vielgesungene Stück sowie anschließend „Alt 
wie ein Baum“ von den „Pudhys“ erschallte.
Für weitere Höhepunkte innerhalb zweier 
heiterer Stunden mit Gesang sorgte an diesem 
Sonntagnachmittag außerdem die Solistin Il-
ka Tousheh, in Oper und Operette gleicher-
maßen zuhause. Sie sang mit glockenreinem 
Sopran die Schlussarie aus der Operette 
„Frau Luna“ des Berliner Komponisten Paul 
Lincke und unter anderem „Schlösser die im 
Monde liegen.“ In der zweiten Konzerthälfte 
sang sie das französische Lied „Les chemins 
de L̀ amour“ von Francis Poulenc und „Mei-
ne Lippen, sie küssen so heiß“ von Francis 
Poulenc. Auf diese beiden knisternden Lie-
besweisen nach der Pause vorbereitet, folgte  
der Männergesangverein mit seinem feurig-
fröhlichen dargebotenen Liede „Die Juliska 
aus Budapest“. 
Besondere Freude bereitete den Zuschauern 
an diesem bunten Herbstkonzert-Nachmittag 
das harmonische Zusammenwirken der Män-
ner mit dem Chor der 1. Kronberger Laien-

spielschar. Die hessische Mundartgruppe, 
die bereits ihr 60-jähriges Bestehen feiern 
durfte, sang selbst vier schöne Lieder: Dabei 
sprach das „Gut wieder hierzu sein“ von Han-
nes Wader allen Anwesenden aus der Seele. 

Die erste Vorsitzende der Laienspielschar, 
Annette Reinhardt, hatte zur Begrüßung 
der Gästeschar ebenfalls Mitsingen in der 
1. Laienspielschar eingeladen und sogleich
mehrere gute Gründe genannt, es mit dem
Singen vielleicht doch einmal zu versuchen.
Es sei wissenschaftlich erwiesen, dass, wer
singe, gleichzeitig keine Ängste haben könne.
Und: Singen tut der Seele gut! „Gute Grün-
de, um mit dem Singen anzufangen, finden
Sie nicht?“, lud sie die Zuhörer zum Mitsin-
gen in einem der Chöre ein. Diese hatten ge-
meinsam zwei Stücke einstudiert, die beim
Publikum sogleich auf Gegenliebe stießen:
Noch vor der Pause erschallte das Zigeuner-
leben von Robert Schumann, bei dem der
Dirigent, Gitarrist und Komponist der Lai-
enspielschar, Wolfgang Schmitt-Gauer, beide
Chöre dirigierte, damit Raphael Greim, der
zuvor „seine“ MGV-Männer dirigiert hatte,
beide Chöre am Piano begleiten konnte. Zwi-
schenzeitlich unterstützte Greim sogar noch
die Männerstimmen der Laienspielschar. Es
war ein fröhliches, gelungenes Miteinander,
wie auch der erste Vorsitzende des Männer-
gesangverein 1860 Kronberg zum Ende des
Konzerts bemerkte. Seine Männer habe er
etwas antreiben müssen, bis das Zusammen-
wirken reibungslos funktioniere, stellte er au-
genzwinkernd fest. Um so glücklicher war er
nun, dass die von den beiden Chöre gemein-
sam dargebotenen Stücke beim Publikum so
gut ankamen.
Als zweites und als Abschluss dieses den
Nachmittag füllenden, heiteren und kurz-
weiligen Programms erklang der „Chor der
Gefangenen“ von Verdi in der Stadthalle.
Danach war Sängerinnen und Sängern bei-
der Chöre ein langanhaltender Applaus sicher
und sie wurden nicht ohne weitere Zugaben
in den bereits dunkel gewordenen Herbst-
abend entlassen.

Welch eine Freude! – Männergesangverein 1860 Kronberg  
und die 1. Kronberger Laienspielschar im gemeinsamen Konzert

Solistin Ilka Tousheh sang sich mit ihren 
Operettenliedern in die Herzen der Zuhöre-
rinnen und Zuhörer in der Stadthalle.

Foto: Westenberger

Versprühten Freude und Wohlklang in der Stadthalle: die Frauen der 1. Kronberger Laienspielschar und die Männer des MGV bei einem ihrer zwei gemeinsamen Auftritte zum Herbstkonzert 
des Männergesangvereins 1860 Kronberg� Foto: Westenberger

Kronberg. – Kronberger Geschichte steckt 
seit hunderten von Jahren voller Leben. Die-
se übertragenen, teils wahre Geschichten, 
teils überlieferte Anekdoten, finden sich 
in den Scherenschnitten der Kronberger 
Altstadtlaternen wieder, gestaltet von dem 
Nordhessischen Künstler Albert Völkl. 
Die 1. Kronberger Laienspielschar lässt 
wieder in Form von Erzählungen, Gedich-
ten, Gesangseinlagen, aber vor allem auch 
spontanen Theaterszenen mitten in der Stadt 
das Kronberg früherer Zeiten lebendig wer-
den. Treffpunkt für den Beginn der zweiten 
Herbstführung ist Sonntag, 20. November, 
um 18 Uhr im Recepturhof, Friedrich-Ebert-
Straße 6. Ein Obolus von 7 Euro pro Person 
wird vor Ort erhoben. 
Eine dieser besonderen Laternen ist die Din-
geldein-Laterne. Sie steht direkt vor dem ca. 
1903 erbauten Haus Friedrich-Ebert-Straße 
5 mit dem markanten goldenen Schriftzug 
„Adam Dingeldein“. Für viele alte Kronber-
ger ist das Kurzwarengeschäft Dingeldein 
in der Friedrich-Ebert-Straße unvergessen. 
Bis zuletzt bedeutete das Eintreten in die-
ses Geschäft eine Zeitreise in frühere Jahr-
zehnte, die Ladeneinrichtung von 1919 hatte 
dank der Eigentümerin Elisabeth Dingeld-

ein nie eine Modernisierung erfahren. Die 
Ladeneinrichtung war eine Handarbeit eines 
verwandten Schreiners namens Wilhelm Fi-
scher aus Oberursel/Stierstadt. Eine elektro-
nische Kasse wurde bis zum Ende als über-
flüssig angesehen – die Buchhaltung erfolgte 
selbstverständlich per Hand.
Drechsler Adam Dingeldein senior, der nach 
Kronberg eingeheiratet hatte, betrieb bereits 
vorher am Ort ein Spezereiwarengeschäft 
mit angeschlossenem Flaschenbierverkauf 
an Bauhandwerker, die am Bau der zahlrei-
chen Sommervillen der reichen Frankfurter 
beschäftigt waren. Sein Sohn, Adam Din-
geldein junior, erlernte den Beruf des Ein-
zelhandelskaufmannes um 1900 und war 
mit der Kronbergerin Lina M. Weidmann 
verheiratet, sie bekamen zwei Kinder, Hein-
rich (1909-1988)und Elisabeth (1911-2003).
Über 100 Jahre ist es jetzt her, dass das La-
dengeschäft in der Friedrich-Ebert-Straße  
am 3. November 1919, Eigentum des On-
kels von Adam Dingeldeins Frau, Bäcker 
Wilhelm Weidmann, in Kronberg damals 
bekannt als „Onkel Sauerteig“, von A. Din-
geldein junior als Cigaretten-, Kurz-, Spiel- 
und Papierwarengeschäft ausgebaut wurde. 
Schon bald bot er ein umfassendes Sortiment 

an – Zigarren, Schreib- und Spielwaren, An-
sichtskarten, Andenkenartikel, Porzellan, 
Kurz- und Wollwaren, Nähutensilien, Toi-
lettenartikel, Hemden, Socken, Badeanzü-
ge und vieles mehr. Elisabeth Dingeldein 
arbeitete schon in ihrer Schulzeit im Laden 
mit und übernahm diesen später. Gemein-
sam mit ihrer Schwägerin Lisbeth Dingeld-
ein stand sie mit über 90 Jahren noch jeden 
Tag unter der Woche im Laden. Schon zu 
Lebzeiten machte sich Elisabeth Dingeldein 
Gedanken, wie es mit ihrem Vermögen und 
dem schönen Anwesen mit Hof und Scheu-
ne weitergehen sollte. Diese Überlegungen 
mündeten in der Gründung der Dingeldein 
Stiftung – Überschüsse aus Vermietung von 
Wohn- und Geschäftsräumen sollten nach 
dem Willen der Verstorbenen für Belange 
der Kronberger Vereine und soziale Zwecke 
eingesetzt werden, sodass der Name „Din-
geldein“ auch weiterhin im positiven Sinne 
lebendig und in Erinnerung bleibt.
Die Teilnahme an der nächsten Laternen-
wanderung der 1. Kronberger Laienspiel-
schar ist nur nach vorheriger Anmeldung 
unter der E-Mail: info@kronberger-laien-
spielschar.de oder über den Kulturkreis, Te-
lefon: 06173-929104 möglich. (mw)

Dingeldein-Laterne erinnert an das unvergessene Kurzwarengeschäft

Direkt gegenüber dem Recepturhof, vor dem 
circa 1903 erbauten Haus Friedrich-Ebert-
Straße 5 mit dem markanten goldenen Schrift-
zug „Adam Dingeldein“, ist diese Laterne zu 
finden. � Foto: privat



Fahrzeug-, Fassadenbeschriftungen, Computerschriften,
Schilder, Neon  &Lichtreklame, Digitaldruck, Siebdruck und mehr.

Westerbachstraße 3 · 61476 Kronberg · Telefon 06173-608680
www.werbung-mit-biss.com · info.mwt@gmx.de

M
e

ist
e

rb
e

tr
ie

b

M
e

ist
e

rb
e

tr
ie

b

Wir wünschen der Firma Elektro Ritschel (ehem. Elektro Jung)

von Herzen alles Gute zum Jubiläum!

Starke Partner:
Elektro-/Hybridfahrzeug von Auto-Nauheim – 
Ladestation von Elektro Ritschel

www.auto-nauheim.deAUTOWELT

Rhein-Main

Service

Stefan und Michael Nauheim webshop. 
unielektro.de

Ihr verlässlicher Partner im Elektrofachgroßhandel –
Für Gewerbetreibende aus Handwerk, Handel und Industrie 

UNI ELEKTRO Fachgroßhandel GmbH & Co. KG

UNI ELEKTRO wünscht alles Gute  
zur 25 jährigen Partnerschaft

Elektrotechnik Ritschel: 25-jähriges Jubiläum, Umzug und Umfirmierung – 
Drei Gründe zum Feiern!

Elektrotechnik Ritschel hat in Oberhöchstadt in 
der Oberurseler Straße 5 (zuvor Geträn ke Her-
berth) ein größeres Firmengelände für seinen 
Elektro-Fachbetrieb gefunden. Der Familienbe-
trieb wird durch Elektromeister Martin Ritschel 
geführt. Im Büro unterstützen ihn seine Ehefrau 
Birgit Ritschel und im Kundendienst ihr gemein-
samer Sohn, Elektromeister Alexander Ritschel. 
In ihrem neuen, freundlichen Büro mit angrenzen-

dem Teamzimmer 
und erweitertem La-
ger fühlen sie sich, 
kaum umgezogen, 
schon pudelwohl. 
Den Umzug aus 
der Bahnhofstraße 
im Stadtteil Kron-
berg nach Ober-
höchstadt, passend 
zum 25-jährigen 
Firmenjubiläum, ha-
ben sie sogleich zur 
Umfi rmierung des 
Firmennamens ge-
nutzt: Aus Elektro 
Jung ist Elektro-
technik Ritschel ge-
worden. Es gibt also 
gleich drei Gründe, 
Kun den, Freunde, 
G e s c h ä f t s p a r t -
ner und alle Inter-
essierten am kom-
menden Samstag, 
15. Oktober, von 10
bis 15 Uhr auf das
neue Firmengelände
zum Frühschoppen 
einzuladen und ge-
meinsam zu feiern!

Ehemals 
Elektro Jung
Lange fühlte sich 
G e s c h ä f t s f ü h r e r 
Martin Ritschel dem 

Betriebs namen „Elektro Jung“ verpfl ich tet, denn 
die Wurzeln des Tra ditionsunterneh mens reichen 
bis in das Jahr 1932 zurück. Damals hieß die Fir-
ma Funk-Schrodt und hatte ihr Domizil in der Ei-
chenstraße. „Wil fried Jung über nahm die Firma 
Funk-Schrodt am 1. April 1972“, blickt Martin Rit-
schel zurück. Seitdem trug die Firma den Namen 
„Elektro Jung“, wechsel te zunächst in die Schirn-
straße und später in die Bleichstraße. 
Martin Ritschel kam als 16-Jäh riger mit sei nen El-
tern aus Tschechien in den Taunus und lernte den 
Be trieb in Kronberg während seiner Ausbildungs-
zeit über einen Kollegen aus der Berufsschule 
kennen. Nach Gesellenprüfung und Bundes wehr 
fi ng Martin Ritschel schließlich 1990 bei Wilfried 
Jung als Geselle an zu arbeiten. Nachdem er 
1993 seine Meisterprüfung bestanden hatte, be-
kam er von seinem Chef das Angebot zur Über-
nahme der Firma um die Jahrtausendwende. 
Krankheitsbedingt fand die Firmenübernahme 
dann jedoch bereits im Jahr 1997 statt.

In den letzten 25 Jahren haben sich die Aufga-
ben des Elektro-Fachbetriebs durch die Di-
gitalisierung zunehmend gewandelt. „Natürlich 
gibt es die mechanischen Aufgaben der Grund-
installation in jedem Haus und jeder Wohnung 
nach wie vor“, erzählen die beiden Elektromeis-
ter, „aber die Ver zahnung aller Prozesse im Haus 
miteinander, Stichwort ,Smart Home‘, hat viele 
Verände rungen mit sich gebracht.“ Für Azubis 
bedeutet das eine ungeheure Komplexität der 
Prozesse. „Oftmals wünschen wir uns eine Tren-
nung der Ausbildungsberufe in Elektroinstalla-

teur und Elektroni ker“, so Birgit 
Ritschel. Denn es gebe immer 
wieder praxisaffi ne Azubis, die 
leider an den Anforderungen 
der Berufsschule scheitern 
wür den. Seit Jahren bildet der 
Betrieb zwei bis drei Azubis aus 
und arbeitet mit weiteren zwei 
bis drei Angestellten. Es sei sel-
ten geworden, dass ein Geselle 
jahrelang in ein und demselben 
Be trieb bleibt, zu viele andere 
Jobchancen locken in der Elek-
trobranche und das direkt vor 
den Toren der Stadt. Umso glücklicher waren Bir-
git und Martin, mit Ralf Schenker über zwei Jahr-
zehnte hinweg einen treuen Mitarbeiter gehabt zu 
ha ben. „Leider hat er als Oberhöchstädter unse-
ren Umzug nach Oberhöchstadt nicht mehr mit-
erlebt“, so die beiden, die sehr traurig sind, ihn als 
Mitarbeiter und Freund, der viel zu früh aus dem 
Leben geschieden ist, verloren zu haben. „Auch 
ich bin, wie eigentlich alle hier, als Azubi durch die 
,Ralf-Schule‘ gegangen“, er innert sich Alexander 
Ritschel gerne an seine Ausbildungszeit im väter-
lichen Betrieb mit Ralf Schenker zurück. 
Sohn Alexander hatte zunächst nach seinem be-
standenen Abitur ganz andere Berufsideen. „Dem 
Wunsch, zur Polizei zu gehen, folgte das Studium 
zum Bauingenieurwesen, bei dem ich aber fest-
stellte, dass mir besonders das Handwerkliche 
fehlte“, erzählt er. „2016 habe ich zunächst ange-
fangen, in unserem Betrieb zu jobben, dann vier 
Monate später meine Lehre be gonnen“, berichtet 
er. 2021 hat er schließlich seinen Meister bestan-
den, verrät der frisch ge backene Ehemann. 
„Jetzt sind wir natürlich stolz und glücklich, 
dass unser Sohn unseren Betrieb eines Ta-
ges übernehmen und in der Zukunft weiter-
führen wird“, freuen sich Birgit und Martin Rit-
schel über dessen Entscheidung. Noch arbeitet 
Ale xander vorrangig beim Kunden und wird Stück 
für Stück an die Büroarbeiten mit Auftragspla-
nung etc. herangeführt. Als Chef ist es Martin Rit-
schel zurzeit nicht vergönnt, viel im Außendienst 
mitzuarbeiten. „Aktuell sind die Zeiten schwie-
rig“, sagt er. Es erfordere mit unter viel mehr Zeit, 
Angebote einzuholen, Dokumentationen zu er-
stellen und aufgrund von Liefereng pässen Mate-
rial zu beschaffen, so Ritschel, der es gewohnt 
ist, nach umfassender Planung mit präzisen In-
stallationsarbeiten nach modernen Standards für 
einen termingerechten Projektabschluss u. a. fol-
gender Elektronikarbeiten zu sorgen:

Portfolio

• Elektroinstallation – Alt- und Neubau
• Bussysteme: Smart Home, KNX und Funk-

lösungen für Beleuchtung, Jalousiesteue-
rung und Heizung

• Rollladen- und Torantriebe
• Klingel-, Sprech- & Videoanlagen
• Beleuchtungssysteme
• Netzwerkinstallation
• Elektromobilität
• Sat-Anlagen und vieles mehr
Unter neuem Namen wird sich Elektrotechnik
Rit schel nun in altbewährter, zuverlässiger Form
auch um Ihr anstehendes Projekt kümmern.
„Nehmen Sie doch gleich Kontakt zu uns auf! Das 
geht natürlich auch kommenden Samstag bei
einem gemütlichen Schoppen auf dem Dal les-
nahen, neuen Firmengelände in der Ober urseler
Straße 5, bei hoffentlich freundlichem Oktober-
wetter, mit musikalischer Untermalung durch den
Musikverein Kronberg, in dem die beiden Elektro-
meister selbst aktiv sind. Wir freuen uns auf Sie!“
Weitere Informationen gibt es unter www.elek tro-
ritschel.de. Oder Sie rufen uns an: Telefon 06173-
950102.

Wie alles begann … 

Vor 25 Jahren: Ehepaar Ritschel (links) geht an den 
Start. Foto: privat

Das aktuelle Team von Elektrotechnik Ritschel Foto: privat
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Gesund & Vital
– Anzeige –

Wer sich aufgrund seiner Lebenssituation ein 
höheres Maß an Unterstützung und Sicherheit 
im eigenen Zuhause wünscht oder seine Ange-
hörigen gut versorgt wissen möchte, der kann 
sich für die Dienstleistung eines Hausnotruf-
anbieters entscheiden. Das richtige Hausnotruf-
system für jeden Bedarf und jede Wohnsituation 
bietet zum Beispiel die Vitakt Hausnotruf GmbH 
an, die laut einer Studie des Deutschen Instituts 
für Service-Qualität mit dem Qualitätsurteil „gut“ 
abgeschnitten hat und im Gesamtergebnis auf 
Platz 1 gelandet ist. Dabei setzt die Vitakt Haus-
notruf GmbH auf optimale Beratung und besten 
Service bei der Versorgung ihrer Kund*innen und 
auch auf den Aspekt der Nachhaltigkeit: „Unse-
re Geräte unterliegen nicht nur einer strengen 
Sicherheitskontrolle, sondern wir haben von An-
fang an Wert darauf gelegt, dass Vitakt-Haus-
notrufsysteme langlebig sind und viele Einsät-
ze durchlaufen können, ohne dass sie entsorgt 
werden müssen“, erläutert Britta Schönweitz, 
Geschäftsführerin von Vitakt. „So möchten wir 
unseren Beitrag zum Umweltschutz leisten, der 
gerade vor dem Hintergrund des klimatischen 
Wandels immer wichtiger wird.“ Die Vitakt-Sys-
teme werden nach der Rückgabe genauestens 
überprüft und in einem schonenden Prozess 
technisch gewartet sowie hygienisch aufberei-
tet, sodass sie in einem langen Lebenszyklus im-
mer wieder einsatzbereit sind und den Kund*in-
nen in bestem Zustand und auf dem höchsten 
technischen Niveau zur Verfügung stehen. Mehr 
Informationen gibt es unter www.vitakt.com.

Quelle: VITAKT

Chutima Schreiber - Frankfurter Str. 13 - 61476 Kronberg
thaimassage-kronberg.de Tel. 06173 / 60 11 680 

Traditionelle Thaimassage Kronberg 

Herbstaktion: Sparen Sie 100 € 
bei 10er-Karten ab 60 Minuten

Sparen Sie 50 € 
bei 10er-Karten ab 30 Minuten

Bei 10er-Karten erhalten Sie 11 Massagen
zum Angebotspreis von 10 Massagen.

Sicher und nachhaltig - Hausnotrufsysteme stehen 
für optimale Versorgung und Langlebigkeit

Die Vitakt Hausnotruf GmbH bietet für jeden 
 Bedarf und jede Wohnsituation das passende 
System. (Foto: epr/Vitakt Hausnotruf)

Nach ihrer Rückgabe werden die Vitakt-Haus-
notrufsysteme genauestens überprüft und 
gewartet sowie hygienisch aufbereitet. Das 
garantiert ihnen einen langen Lebenszyklus.

(Foto: epr/Vitakt Hausnotruf)

Nouvelle Belle 
Cosmétique

Herzog-Adolph-Straße 13 · 61462 Königstein 
Tel. 06174 - 298848 · www.nouvellebelle.de

NEU!
Medizinische Fußpflege

für € 39,–

Frankfurt/Kronberg (kb) – Die vierte  
Synodalversammlung begann kürzlich in 
Frankfurt. Der Bundesverband der Katholi-
schen Frauen Deutschland hatte die Mitglie-
der insbesondere aus der Taunus-Region um 
Unterstützung gebeten. Sechs Frauen aus der 
kfd-Kronberg und Schönberg fanden sich zu-
sammen, um in der Zeit von 12 bis14 Uhr vor 
dem Versammlungsgebäude im Frankfurter 
Messegelände ihre Solidarität für eine kirch-
liche Organisation, in der Gleichstellung und 
Vielfalt selbstverständlich sind, zu bekunden.
Weitere Teilnehmerinnen waren die stellver-
tretende kfd-Bundesvorsitzende Prof. Agnes 
Wuckelt sowie die zwei kfd-Vorstandsfrauen 
Lucia Lagoda und Ulrike Göken-Huismann 
und kfd-Bundesgeschäftsführerin Brigitte 
Vielhaus. „Uns hat das Zusammentreffen mit 
den beteiligten Frauen und Bischöfen inspi-

riert, motiviert und Hoffnung gegeben“, stellen 
die kfd-Damen fest. Die kfd sieht im Synoda-
len Weg die Chance auf Erneuerung, die die 
Kirche vor allem seit den Missbrauchsskanda-
len dringend benötigt. „Gemeinsam mit den 
Bischöfen in Deutschland erarbeiten wir Laien 
Reformvorschläge, damit Offenheit, Trans-
parenz und Ehrlichkeit in der katholischen 
Kirche keine Fremdwörter mehr sind“, betont 
Prof. Wuckelt und sagt weiter: „Die Ergebnisse 
der gemeinsamen Arbeit von Kirchenvertrete-
rinnen und Kirchenvertreter und Gläubigen in 
Deutschland sind entscheidende Impulse für 
die Universalkirche. Sie beinhalten Verände-
rungsvorschläge für Themen, die die kirch-
liche Gemeinschaft weltweit bewegen.“  Die 
rund 400.000 Mitglieder in der kfd verteilen 
sich auf vielfältige Positionen und stehen in To-
leranz zusammen. 

Solidarität auf dem Synodalen Weg 
der katholischen Kirche

Insgesamt treffen sich aktuell etwa 80 Mitglieder der kfd in Kronberg und Schönberg in un-
terschiedlichen Gruppen und Veranstaltungen, die intern und über den Kronberger Boten 
bekannt gegeben werden. � Foto: privat

Für Kinder bietet die Kunstschule Kronberg 
auch in diesen Herbstferien ein vielseitiges 
Programm, um beim Malen, Zeichnen und 
Modellieren in Ton und Pappmaché die ei-
gene Kreativität zu entdecken. Vom 24. bis 
28. Oktober können interessierte Kinder
ab 5 Jahren in den Herbstferienworkshops
HFWS 01 (10 bis 13 Uhr) und HFWS 02 (14
bis 17 Uhr) nach Herzenslust mit künstle-
rischen Materialien experimentieren und in
die fantastische Welt der Kunst eintauchen.
Die Leitung übernimmt der Frankfurter

Künstler und Dozent Bernd Reich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
sind ab sofort möglich unter www.kron-
berger-malerkolonie.com oder per E-Mail 
an kunstschule@kronberger-malerkolonie.
com. Das Programm liegt an den üblichen 
Stellen (Bürgerbüro, Stadtbücherei, Ein-
zelhandel) in Kronberg aus und steht zum 
Herunterladen auf der Website der Stiftung 
Kronberger Malerkolonie, www.kronber-
ger-malerkolonie.com, bereit. �Foto: privat

Herbstferienworkshops für Kinder



13. Oktober 2022 KRONBERGER BOTE KW 41 - Seite 7

  

 

 

Die Bischof-Neumann-Schule informiert:
An zwei Veranstaltungen können sich Eltern und Schüler/innen
der 4. Klassen über die Bischof-Neumann-Schule informieren:

Informationsabend für Eltern
am Donnerstag, 10. November 2022

um 19.00 Uhr, Bühnenhalle 
Schulleitung, Lehrkräfte, Schüler/innen und Eltern informieren 

u. a. über das Schulprofil, individuelle Förderung, Projekte,
Fremdsprachenfolge und außerunterrichtliche Angebote.

Tag der offenen Tür für 4. Klässler (und eine Begleitperson)

am Samstag, 12. November 2022
von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Am Tag der offenen Tür präsentiert sich die Schule
in ihrer Vielfältigkeit mit Führungen, Probeunterricht,

Einblicken in unsere zusätzlichen Aktivitäten …
Jens Henninger, Schulleiter

Bischof-Neumann-Schule
Bischof-Kindermann-Straße 11 · 61462 Königstein/Ts.

Tel.: 06174 29990 · www.bns.info

Kronberg (mw) – Etwa 250 Flüchtlinge 
sind aktuell in der Flüchtlingsunterkunft 
am Oberen Aufstieg 22 untergebracht. Ein 
Großteil von ihnen sind Ukrainerinnen 
und Ukrainer, die vor dem Angriffskrieg 
Russlands in der Ukraine geflüchtet sind. 
Unter den Geflüchteten ist auch eine gro-
ße Gruppe von Rollstuhlfahrern (wir be-
richteten). Insgesamt sind es derzeit etwa 
50 Kinder und Jugendliche, die mit ihren 
Familien hier untergekommen sind. Sie be-
suchen, bis auf wenige, inzwischen schon 
die Schulen im Umkreis. Die Stimmung an 
der Flüchtlingsunterkunft beschreiben die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer als 
ruhig und friedlich, vergangenen Sonntag 
aber war sie besonders gut. Das lag nicht 
allein an der Sonne, die vom Oktoberhim-
mel strahlte und das bunte Herbstlaub in 
allen Farben schimmern ließ, sondern auch 
an dem Charity-Event, das Ehrenamtlerin-
nen organisiert hatten. Aus Frankfurt war 
Restaurantbesitzer Nir Rosenfeld, Veganer 
aus ethischer Überzeugung, mit seiner Frau 
Sigal zu Gast. Nir Rosenfeld ist in Frank-
furt eine gastronomische Größe und be-
treibt gleich mehrere Restaurants: das Kuli 
Alma, die Dominion Food Revolution, die 
Zeil Kitchen, außerdem die Großküche Na-
na und für mobile Eventeinsätze auch einen 
Foodtruck. Diesen hatte er auf Initiative 
einiger Kronberger Flüchtlingshelferinnen 
nun bis hinauf zum Oberen Aufstieg ge-
lenkt und zauberte für Flüchtlinge, Mitar-
beiter, Ehrenamtliche und Freunde gleich 
zwei leckere, vegane Mittagessen. Zur 
Auswahl standen ein Veganer Hamburger 
mit Pommes und der „Tel Aviv-Mix“ mit 
Veggie-Fleisch, Hummus, Krautsalat und 
Pommes. Den wenigsten dürften an diesem 
Tag die Beweggründe bekannt gewesen 
sein, die Nir Rosenfeld vor einigen Jahren 
veranlasst hatten, Veganer zu werden und 
rein pflanzlich zu kochen: Rosenfeld woll-
te sich nicht länger dafür mitverantwortlich 
fühlen, dass in Afrika Kinder verhungern, 
weil das dort angebaute Getreide für Tier-
futter benötigt wird, damit jeder Europäer 
sein Steak auf den Tisch bekommt. Seine 
Freunde hielten seine Idee zunächst für 
verrückt, mit rein veganer Küche Geld 
verdienen zu wollen, doch er beweist ih-
nen nun schon eine Weile das Gegenteil. 
Von Anbeginn teilt er mit Menschen, de-
nen im Leben weniger Glück beschieden 
ist, immer unter dem Motto: „be kind to 
every kind“. So war der zentrale Gedanke 
an diesem Tag, die Menschen für ein paar 
Stunden mit einem leckeren Essen glück-
lich zu machen, sodass sie ihre Sorgen für 
ein paar Stunden vergessen konnten. Und 
genau das gelang ihm mit seinen über 200 
Essen, die an diesem sonnigen Mittag aus 
dem Foodtruck gereicht wurden. Rosenfeld 
kocht regelmäßig für Obdachlose und seit 
Februar auch für Flüchtlinge. Dafür wird 
ihm Respekt gezollt: „In meine Restaurants 
kommen auch viele Menschen essen, die 
gar keine Veganer sind“, erzählt er. „Mein 
Essen schmeckt einfach und deshalb unter-
stützen viele Menschen gerne mein soziales 
Engagement.“ Letzteres hat ihn nun bis hi-
nauf in die „OA22“ am Fuße des Altkönig 

geführt. Die ehrenamtlichen Flüchtlings-
helferinnen freuten sich über das gelunge-
ne Event für ihre Schützlinge, die sie seit 
der Öffnung der Unterkunft im Frühjahr 
betreuen. Während die Erwachsenen nach 
dem Essen noch an Tischen und Bänken 
zusammensaßen, rasten die Kinder längst 
wieder den Weg hinunter mit gespendeten 
Bobby-Cars. Besonders gut frequentiert sei 
die der Flüchtlingsunterkunft vorgelager-
te Kleiderkammer, die nach wie vor den 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
betreut wird, erzählten sie. Hier trifft man 
sich gerne auch unter der Woche zu einem 
kurzen Plausch. Leider konnte das großzü-
gige alte Forsthaus, welches ebenfalls auf 
dem Gelände des ehemaligen Deutsche 
Bank-Schulungszentrums liegt, noch nicht 
in Betrieb genommen werden. Die zahlrei-
chen Ideen, dort nachmittags verschiedene 
Kurse anzubieten, Kronberger und Flücht-
linge zusammenzubringen, liegen auf Eis. 
Der Kreis lässt sich Zeit mit der Geneh-
migung der Nutzungsplanänderung. Für 
die Helferinnen ärgerlich, denn sie stehen 
seit Sommer in den Startlöchern, wollten 
die Bedingungen in der Sammelunterkunft 
mittels einer Begegnungsstätte für die Be-
wohnerinnen und Bewohner entscheidend 
verbessern. 

Ehrenamtler für Kinder-Betreuung 
gesucht
„Was wir wirklich dringend benötigen, sind 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die 
uns unter der Woche vormittags oder nach-
mittags für zwei Stunden bei der Kinderbe-
treuung unterstützen“, informierte Kristina 
Horster, eine der rund 20 ehrenamtlichen 
Flüchtlingshelfer der Sammelunterkunft 
am Oberen Aufstieg 22, die nach steilem 
Anstieg weit oben im Wald zu finden ist. 
„Und wir Freiwilligen wünschen uns eine 
bessere Zusammenarbeit mit der Leitung 
vor Ort“, bemerkten die Helferinnen. Für 
die Sozialarbeit in der Flüchtlingsunter-
kunft zeichnet die Caritas verantwortlich, 
die am Wochenende jedoch nicht vor Ort 
war. Bewohnerin Larissa, die auf den Roll-
stuhl angewiesen ist, bestätigte, dass es 
unter der Woche auf jeden Fall gute Unter-
stützung gibt, wenn es um Formulare geht, 
die ausgefüllt werden müssen. Da sie nur 
schwer zu transportieren ist, kann sie al-
lerdings an den vhs-Deutschkursen in der 
Stadtmitte nicht teilnehmen. „Ich lerne on-
line über die Deutsche Welle“, verriet sie. 
Allzeit hilfsbereit zur Seite stehen den 
Geflüchteten vom Tag der Öffnung der 
Sammelunterkunft auch Heimleiter Luca 
Moretti und sein Team. „Ich bin hier wirk-
lich Mädchen für alles“, meinte er lächelnd 
– und hilft, wo er kann. Noch immer sind
die Wege für die Flüchtlinge, die hier als
Selbstversorger wohnen, beschwerlich. Ge-
plant sei jedoch – hoffentlich noch vor dem
Winter –, mittels einer FSJ-Kraft und eines
Privatbusses ab und zu Fahrten in den Ort
möglich zu machen. Wer seine Hilfe bei der
Betreuung der Kinder im Kindergarten-
Alter anbieten möchte, meldet sich bitte
unter folgender E-Mail: freizeit@kronberg-
fluechtlingshilfe.de.

Zeit, bei leckeren Veggie-Gerichten 
die Sorgen ruhen zu lassen

Der Andrang am Foodtruck von Nir Rosenfeldt blieb auch eineinhalb Stunden nach dem Start 
des Mittagessens groß. Geduldig warteten Flüchtlinge und Helfer vor der Flüchtlingsunter-
kunft am Oberen Aufstieg, bis sie an der Reihe waren. Foto: Westenberger
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Tag der offenen Tür
& Monatsfeier

Kronberg (kb) – Erfreuliches Engagement in 
unruhigen Zeiten: Mit einer Spende in Höhe 
von 4.000 Euro unterstützt Michael Hege-
mann, CEO Circet Deutschland GmbH, den 
Opel-Zoo. Bei einem Besuch vor Ort übergab 
er die Spende persönlich an Zoodirektor Dr. 
Thomas Kauffels.
„Für den Opel-Zoo sind Spenden wie diese 
zu jeder Zeit eine wertvolle Unterstützung“, 
freut sich Dr. Kauffels und ergänzt: „Zu ei-
nem Zoobesuch gehört ja nicht nur die di-
rekte Begegnung mit den Wildtieren und für 
viele Kinder der Besuch von Streichelzoo und 
Spielplätzen. Um ihren vielseitigen Aufträgen 
in den Bereichen Bildung, Forschung und Ar-
tenschutz gerecht zu werden, müssen Zoolo-
gische Gärten auch ihre zoopädagogischen 
Bildungsangebote ständig weiterentwickeln 
und sind auf vielfältige Weise mit interna-
tionalen Partnern im Tier- und Artenschutz 
vernetzt.“ 
In der wirtschaftlich unruhigen Zeit freuen 

sich die Zooverantwortlichen daher beson-
ders über die aktuelle Zuwendung.
„Wir möchten den Opel-Zoo in Kronberg im 
Taunus unterstützen, damit der Zoo auch in 
der Zukunft die attraktive Freizeit- und Kul-
tureinrichtung für Familien bleiben kann, 
die er heute ist. Familien verbringen hier im 
Zoo viel Zeit und schaffen gemeinsame Er-
innerungen, Kinder können an pädagogisch 
betreuten Ferienprogrammen teilnehmen, 
sich für die Natur und die Artenvielfalt be-
geistern und nachhaltiges Verhalten lernen. 
Genau das sind die Werte, die mir persönlich 
und der Circet wichtig sind“, so Michael He-
gemann und fügt hinzu: „Mit dem sehr er-
folgreichen Glasfaserausbau baut die Circet 
in die Zukunft, um Welten und Generationen 
miteinander zu verbinden, ohne die Verant-
wortung für den Erhalt von Tradition, Um-
welt und Nachhaltigkeit aus den Augen zu 
verlieren. Daher ist diese Spende für uns eine 
Herzensangelegenheit.“

 Opel-Zoo erhält Spende von Circet 
Deutschland GmbH

Michael Hegemann, CEO Circet Deutschland GmbH (links) und Zoodirektor Dr. Thomas 
Kauffels bei der Spendenübergabe im Opel-Zoo� Foto: Opel-Zoo

Kronberg. – „Mit der kommenden Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung sollen 
nun endlich auch in Kronberg die ungerech-
ten Straßenbeiträge der Vergangenheit an-
gehören“, freuen sich die Christdemokraten. 
„Die CDU hat sich in Kronberg seit weit über 
zehn Jahren für die vollständige Abschaffung 
der Straßenbeiträge eingesetzt“, betonen sie. 
„Diese sinnvolle Entlastung für die Bürge-
rinnen und Bürger sowie für die Verwaltung 
wurde jahrelang von allen anderen Fraktionen 
blockiert“, stellt sie fest. Einen ersten Erfolg 
habe die CDU mit der Reduzierung der Stra-
ßenbeiträge im Jahr 2019 erzielt. „Wir haben 
das Thema aber konsequent auf der Agenda 
behalten und weiter für die vollständige Ab-
schaffung der Straßenbeiträge gekämpft, wie 
dies inzwischen in immer mehr hessischen 
Städten üblich ist“, so Mike Ambrosius, der 
die CDU im Haupt- und Finanzausschuss 
(HFA) vertritt. Bei aller Freude darüber, dass 
nun zumindest die KfB und Teile der FDP 
die Position der CDU übernommen haben, 
„herrscht in der Unionsfraktion eine gewisse 
Ratlosigkeit, warum die anderen Fraktionen 
in Kronberg trotz des gemeinsamen Beschlus-
ses im Frühjahr, die Straßenbeitragssatzung 
rückwirkend aufzuheben, die Grundstücks-

eigentümer von zwei Straßen doch noch zur 
Kasse bitten wollen“. HFA-Vorsitzender An-
dreas Becker dazu: „Für uns war immer klar, 
dass wir möglichst viele Kronbergerinnen 
und Kronberg entlasten wollen. Das bedeutet 
eine rückwirkende Abschaffung der Beiträge 
überall dort, wo noch keine rechtskräftigen 
Bescheide vorliegen“, so der HFA-Vorsitzen-
de Andreas Becker. „Bei einer mit knapp 50 
Millionen Euro erfreulich guten Kassenlage 
und bei den Belastungen, die auf viele von 
uns u.a. durch die Energiekrise zukommen, 
verstehen wir nicht, dass andere Fraktionen 
diese Entlastung im HFA abgelehnt haben. 
Wir hätten die rückwirkende Abschaffung 
aus Gerechtigkeitsgründen gerne so umge-
setzt, wie dies vor drei Jahren auch bei der 
Reduzierung erfolgt ist.“
Für die Parteivorsitzende Felicitas Hüsing 
steht der Erfolg der CDU im Vordergrund. 
Mit guten Argumenten und beharrlicher Po-
litik sei tatsächlich eine spürbare Entlastung 
für die von den ungerechten Straßenbeiträ-
gen Betroffenen erreicht worden. „Wir wer-
den uns auch weiter dafür einsetzen, dass die 
Stadt Kronberg Steuern und Abgaben maß-
voll einsetzt und unnötige Härtefälle vermei-
det.“ (mw) 

CDU begrüßt Abschaffung der 
Straßenbeiträge

Usingen (kb) – Das verträumte Usingen. Idyl-
lisch liegt es da, mitten im Taunus, eingebet-
tet in Felder und Wälder. Doch wenn es Nacht 
wird, sind die Fachwerkhäuser verlassen, ei-
sige Nebelschleier ziehen aus dem Unterholz 
und kriechen über die Straßen. Noch wenige 
Stunden bleiben bis Mitternacht …
Im Oktober ist es so weit. Halloween steht vor 
der Tür. Das ist die Zeit, sich zu gruseln, vor 
schaurigen Gestalten, Untoten, Monstern oder 
geheimnisvollen Schattengestalten. Nur, wie 
schreibt man eigentlich eine Gruselgeschich-
te? Wie wird ein düsterer Plot gestrickt? Wa-
rum spielen wir so gerne mit der Angst und 
wie macht man das? Wie entstehen Sätze, die 
uns einen Schauer über den Rücken jagen? 
All das können Jugendliche gemeinsam mit 
der namhaften Schriftstellerin Jutta Wilke in 
der Halloween-Schreibwerkstatt im Rahmen 
des interkulturellen Friedensprojekts „Garten 
der Kulturen“ üben. (Samstag, den 15. Ok-
tober, und Sonntag, den 16. Oktober, jeweils 
von 11 bis 15 Uhr, im Usinger Bahnhofsge-
bäude, Bahnhofstraße 32, 1. Stock). Für Kin-
der ab elf Jahren. Kostenfrei.

Jugend-Musik-Forum
„Come Together“ – das Motto des sechsten 
„Jugendmusikforums Rhein-Main“ könn-
te kaum treffender sein: In den Herbstferien 
werden ca. 40 Jugendliche und junge Erwach-
sene aus dem Rhein-Main-Gebiet im Alter 
von 14 bis 20 Jahren in der Jugendherberge 
Büdingen zu einem fünftägigen Musik-, Me-
dien- und Tanzworkshop zusammenkom-
men. Voraussetzung sind weniger bestehen-
de Kenntnisse in den Bereichen Rock, Rap 
& Hip-Hop-Musik, Street- & Breakdance, 
sondern die Lust, mit Gleichaltrigen, sowohl 
Anfänger*innen als auch Fortgeschrittenen, 
gemeinsam Musik zu machen, zu tanzen oder 
in der Mediengruppe die Woche zu dokumen-
tieren. Eigene Instrumente sind nicht notwen-
dig, denn alle Workshops sind mit Technik 

und Instrumenten bestens ausgestattet.
Angeboten wird für die Zeit vom 24. bis 28. 
Oktober 2022 ein buntes Workshop-, Re-
cording- und Seminar-Programm, das eine 
abwechslungsreiche Woche verspricht. Die 
Teilnehmenden melden sich verbindlich für 
eine feste Workshop-Gruppe an und erarbei-
ten in den fünf Tagen dann vorführungsreife 
Band-, Rap-, Tanz-, oder Videobeiträge. In 
den Proberäumen ist Recording-Equipment 
vorhanden, so können die entwickelten Songs 
gleich aufgenommen werden. Das gesamte 
Projekt wird darüber hinaus durch die Grup-
pe des Medien-Workshops dokumentiert. 
Zum Abschluss der Woche steht eine Prä-
sentation der Workshop-Ergebnisse auf dem 
Programm. 
Das Vorbereitungsteam des Jugend-Musik-
Forums setzt sich aus Vertreterinnen und 
Vertretern des Hochtaunuskreises und des 
Rheingau-Taunus-Kreises sowie des Jugend-
kulturbüros des Kinder-, Jugend- und Kul-
turzentrums Sandgasse Offenbach (KJK) 
zusammen.
Die Teilnahmegebühr für das fünftägige An-
gebot beträgt 79 Euro. Dieser Preis enthält 
Unterkunft und Verpflegung, Teilnahme an 
allen Workshops sowie ein Medium mit allen 
Aufnahmen und der Dokumentation der Frei-
zeit. Interessierte sollten sich daher möglichst 
schnell anmelden.

Kreative Schreibwerkstatt
Jeden Donnerstagnachmittag online von 
15.30 bis 17.30 Uhr werden gemeinsam Ge-
schichten, Gedichte und mehr geschrieben. 
Wer mehr über diese Angebote erfahren 
und sich anmelden möchte, wendet sich an 
Anja Frieda Parré vom Jugendbildungswerk 
Hochtaunuskreis. Sie ist per Telefon unter 
der Rufnummer 06172-999-5141 zu erreichen 
oder man schreibt eine E-Mail an anja-frieda.
parre@hochtaunuskreis.de. Mehr Infos unter 
www.jugendbildungswerk-htk.de

Halloween-Schreibwerkstatt & 
Jugend-Musikforum

Oberhöchstadt (kb) – Nach zwei Jahren 
Spielpause öffnet sich am Freitag, 21. Okto-
ber, wieder der Vorhang und die Bühne für 
die Fichtegickel, der Theatergruppe des KV 
02 Oberhöchstadt. Die Premiere ist sicher 
einer der schönsten und aufregendsten Tage 
für ein Ensemble. Aber welcher Tag ist noch 
viel aufregender und sollte auch der schönste 
im Leben einer Frau sein? Richtig, der Hoch-
zeitstag. Nur – die vielen Vorbereitungen, Be-
stellungen und Aufgaben, die dafür erledigt 
werden müssen. Die Vorbereitungen des Ehe-
paars Jane und Sylvester Westerby für diesen 
geplant schönsten Tag im Leben ihrer Toch-
ter Judy laufen auf Hochtouren. Unerwarte-
te Herausforderungen, Überraschungen und 
turbulente Entwicklungen, die an so einem 
Tag passieren können und denen sich die ge-
samte Familie samt ältestem Freund und Ge-

schäftspartner und den extra aus Australien 
angereisten Schwiegereltern stellen müssen.
Außergewöhnlich und skurril kann das Leben 
eines Werbedesigners sein und wie wichtig 
es dann ist, das Geschäftliche vom Privaten 
zu trennen, erfahren die Besucherinnen und 
Besucher der Amateurtheatergruppe in dem 
neuen Stück „Am Hochzeitsmorgen“ von Ray 
Cooney / John Chapman in drei Akten. Die 
Termine sind: Freitag, 21. Oktober, um 20 
Uhr (Premiere mit Sektempfang), Samstag, 
22. Oktober, um 20 Uhr, Samstag, 29. Okto-
ber, um 20 Uhr, Sonntag, 30. Oktober,  um 17
Uhr und Samstag, 5. November, um   20 Uhr.
Eine Eintrittskarte ist zum Preis von 15 Eu-
ro erhältlich. Karten können telefonisch un-
ter der Rufnummer 06173-9997640 oder per
E-Mail, Kartenbestellung@kv02.de, bestellt
werden.

„Am Hochzeitsmorgen“
Fichtegickel spielen wieder
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Jetzt in der Filiale vorbeischauen
oder online blättern und shoppen:
www.betten-zellekens.de/shop

DER HERBSTFLYER
2022 IST DA!

DER HERBSTFLYER
2022 IST DA!
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UNSERE SCHLIESSFÄCHER:
  bankenunabhängig
  höchste Sicherheitsstandards
  diskret

Degussa Goldhandel GmbH  Kettenhofweg 25  60325 Frankfurt
Telefon: 069 860068-100  E-Mail: frankfurt@degussa-goldhandel.de

SICHERN SIE
IHRE WERTE.
In Schliessfächern
der Degussa in Frankfurt.

DEGUSSA-SCHLIESSFACH.DE

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen
• elektronische Leselupen für unterwegs

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Die

und der
Kronberger Bote

gratulieren 
der Gewinnerin

der Woche
Veronika Barotas
aus Glashütten.

Herzlichen Glückwunsch zum 

Einkaufsgutschein im Wert 
von 50,– €.

Den Gutschein erhalten Sie in 
unserer Geschäftsstelle in der 

Theresenstraße 2 in Königstein.

Die richtigen Antworten lauteten:
Frage 1: www.lombardiakustik.de 

Frage 2: 15. Oktober
Frage 3: 06174/9357730 

Frage 4: Küchenkraft (m/w/d)  
Frage 5: EUR 0,79

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Kronberg (kb) – Bei der weiblichen B-Ju-
gend der Handballspielgemeinschaft Stein-
bach/Kronberg/Glashütten war die Freude 
schon vor Spielanpfiff groß, denn die neuen 
Trikots waren noch rechtzeitig angekommen. 
Von Spielbeginn an zeigten die Spielerinnen 
ihr Potenzial und gingen mit 5:1 in Führung. 
Zur Halbzeitpause hieß es dann 8:4. 
Doch der Vorsprung schmolz in der zweite 
Halbzeit, denn der Gegner Eintracht Frank-

furt kam immer besser ins Spiel. Bei der 
letzten  Auszeit hieß es 12:11. Handballerin-
nen-Trainer Steve Roscher fand jedoch die 
richtigen Worte und so konnte der knappe 
Sieg (13:12) bejubelt werden. Schade war, 
dass Trainerin Nina Diener nicht mitjubeln 
konnte. Denn krankheitsbedingt musste sie 
das Bett hüten, aber sicher werden die Spie-
lerinnen ihr von diesem schwer erkämpften 
Sieg begeistert erzählen.  

Neue Trikots zum Saisonauftakt

Die weibliche B-Jugend der HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten freut sich über einem knap-
pen Sieg zum Saisonstart und über ihre neuen Trikots. Foto: privat

Schwalbach (kb) – Das Forstamt König-
stein lädt am Samstag, 15. Oktober, von 
10 bis 12 Uhr gemeinsam mit dem Förder-
verein Arboretum dazu ein, bei der landes-
weiten Aktion „Sauberhaftes Hessen“ Müll 
und Unrat auf dem Gelände des Waldparks 
zu sammeln. Arbeitshandschuhe sind er-
forderlich! Am Samstag, 29. Oktober, wird 
dann ebenfalls zwischen 10 und 12 Uhr 
das abgefallene Laub der Rosskastanien 
gesammelt, um die Ausbreitung der Kasta-

nien-Miniermotte zu verhindern. Gegen die 
Ausbreitung der Kastanien-Miniermotte 
bei den Rosskastanien hilft das Einsam-
meln der befallenen Blätter. Das Laub mit 
den Puppen des Schädlings wird in Säcken 
gesammelt und später fachgerecht entsorgt.
Bitte Laubrechen und Handschuhe mitbrin-
gen! Treffpunkt für beide Veranstaltungen 
ist das Waldhaus im Arboretum Main-Tau-
nus: Am weißen Stein, 65824 Schwalbach/
Taunus. Foto: privat

Herbstaktionen im Arboretum

Kronberg (kb) – Die Busreise der kfd Kron-
berg und Schönberg für alle Gruppen und In-
teressierten nächsten Mittwoch, 19. Oktober, 
um 13 Uhr am Berliner Platz hat noch Plätze 
frei. Jede und jeder kann mitfahren zum Klos-
ter Hildegard in Eibingen/Rüdesheim und dort 
am Besuch der Kirche, des Cafés (nach Anmel-
dung), des Kunstkellers und des Klosterladens 
teilnehmen. Das Café hält Plätze ab 14.30 Uhr 
für 35 Personen frei und bereitet eine Kuchen-
auswahl vor. Näheres wird während der Fahrt 
erläutert. 
Die Fahrt kostet für alle kfd-Mitglieder 15 Eu-

ro, Nichtmitglieder zahlen 20 Euro gebeten. 
Der Hildegardrundweg mit herrlichen Ausbli-
cken über den Rhein nach Bingen und Rhein-
hessen bietet sich ebenso an wie ein Spazier-
gang zum Niederwalddenkmal. Im Café kann 
man sich an der Theke mit Proviant versorgen 
und ein Picknick unterwegs auf einer Bank an 
herrlichen Aussichtspunkten genießen. An-
meldungen sind möglich bei Johanna Michel 
06173-1231. Das Café bittet um Reservierung 
der Sitzplätze. Bitte nicht mehr die E-Mail 
kfd-kron-schoenberg… anschreiben, da diese 
gelöscht ist.

Ausflug zum Kloster Hildegard

Oberhöchstadt (kb) – Diesen Sonntag, 16. 
Oktober, findet um 16 Uhr in der Katholi-
schen Kirche St. Vitus in Oberhöchstadt ein 
Benefizkonzert zugunsten der tansanischen 
Paul-Albert-Simon-Schule statt. Mitwirken-
de sind Margarita Kopp, Konstanze Callwitz 
(Sopran), Esther Groß (Harfe), Kevin Haubitz 
(Klavier) und der Kinder-/Projektchor unter 
der Leitung von Elsbeth Raczek. Der Eintritt 
ist frei.

Benefizkonzert für Tansania

Kronberg (kb) – In Oberhöchstadt wurde 
am vergangenen Wochenende in eine Garten-
hütte eingebrochen. Zwischen Samstagabend 
und Sonntagvormittag betraten Unbekannte 
den Garten eines im Kiefernweg gelegenen 
Wohnhauses. Gewaltsam verschafften sie 
sich anschließend Zugang in die dortige Gar-
tenhütte. Aus dieser entwendeten die Täter 
ein petrolfarbenes Pedelec der Marke „Ber-
gamont“ im Wert von über 3.000 Euro. Mög-
liche Zeuginnen und Zeugen werden gebeten, 
sich unter der Rufnummer 06174-9266-0 bei 
der Ermittlungsgruppe der Polizeistation Kö-
nigstein zu melden.

Im Kiefernweg: Gartenhütte 
aufgebrochen

Kronberg (kb) – Der Partnerschaftsverein 
Kronberg-Le Lavandou lädt Sonntag, 16. Ok-
tober ab 10 Uhr zum Bouleturnier ein. Um 
den Vereinspokal spielen in drei Runden je-
weils zwei Spieler gegeneinander, wobei die 
Paarungen in jeder Runde neu ausgelost wer-
den. Das Startgeld beträgt für Mitglieder 7,50 
Euro, für Nichtmitglieder 10 Euro. Spielku-
geln können gestellt werden. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt und die Organisatoren bitten 
die Teilnehmer zur Vermeidung von unnöti-
gem Müll Teller, Besteck und Becher selbst 
mitzubringen.

Bouleturnier im Kronthal

Kronberg (kb) – Vergangenen Freitagnach-
mittag zwischen 14.50 und 18 Uhr stand das 
E-Bike durch ein Zahlenschloss „in sich“ 
gesichert neben der Haustür auf einem An-
wesen in der Hainstraße. Obwohl es von der 
Straße her nicht zu sehen war, wurde es von 
dort entwendet. Es handelt sich um ein dun-
kelblau-orangefarbenes E-Mountain-Bike der 
Marke Cube im Wert von ca. 2.300 Euro.
Hinweise nimmt die Polizei Königstein unter 
der Telefonnummer 06174-92660 entgegen.

Diebstahl von 
E-Mountain-Bike
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EVANGELISCHE UND 

KATHOLISCHE KIRCHE

EVANGELISCHE GEMEINDE

ST. JOHANN KRONBERG

Pfarrer Hans-Joachim Hackel,  06173 – 16 17
Gemeindebüro St. Johann,  06173 – 16 17
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: Kirche-kronberg@t-online.de
Gemeindebüro geöffnet: Mo. - Fr. 9-12 Uhr

––––––––––––––––––
Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2

––––––––––––––––––
Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1

––––––––––––––––––
Johanniskirche 

Friedrich-Ebert-Str. 18
geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte „Arche Noah“

Heinrich-Winter-Str. 2a ·
 06173 - 1592

Leiterin: Stefanie Angilletta
––––––––––––––––––

Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach
Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,

Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,

Aufsuchende Demenzbetreuung;
24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale:  06173 - 92630

Pflegedienstleitung: Natali Kirša-Diehl
E-Mail: info@diakonie-kronberg.de

www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
Website: www.betesda.de
–––––––––––––––––– 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Wochenspruch zum 18. Sonntag nach Trinitatis
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass 
der auch seinen Bruder liebe.    1. Johannes 4,21

Freitag, 14. Oktober 2022
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr: 
Probe der Kinderchöre St. Johann in der Johanniskirche
19.30 Uhr: 
Probe des Chores der Johanniskirche im Hartmutsaal
Samstag, 15. Oktober 2022
12.00 Uhr:  Trauung
18.00 Uhr:   Orgelmusik in der Johanniskirche 

(Kantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr:   Gottesdienst zum Wochenschluss mit Feier 

des Heiligen Abendmahls 
(Pfarrer Hans-Joachim Hackel)

18. Sonntag nach Trinitatis, 16. Oktober 2022
10.00 Uhr:  Gottesdienst (Pfarrer Hans-Joachim Hackel)
10.00 Uhr:  Kindergottesdienst
11.30 Uhr:  Taufe (Pfarrer Hans-Joachim Hackel)
Montag, 17. Oktober 2022
19.30 Uhr:   Probe der St. Johannisbläser

im Hartmutsaal
Dienstag, 18. Oktober 2022
Konfirmandenunterricht im Hartmutsaal: 
15.00 Uhr: Gruppe I - 
16.15 Uhr: Gruppe II - 
17.30 Uhr: Gruppe III

Die Gottesdienste aus der Johanniskirche können Sie 
auf unserer Homepage mitfeiern. 
Unsere Homepage finden Sie unter: www.stjohann-
kronberg.de
Unsere Johanniskirche ist täglich von 7.30 bis 18.30 
Uhr für das persönliche Gebet geöffnet.

EVANGELISCHE

MARKUS-GEMEINDE

SCHÖNBERG

Pfarrer Dr. Jochen Kramm,  06173-1477
Sprechstunde nach Vereinbarung 

Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 
Fax 06173 – 92 97 79

61476 Kronberg, Friedrichstraße 50
E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de

www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 16.10. • 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Dr. Kramm
11.30 Uhr AA-Gruppe, Markus-Haus
Montag, 17.10.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
20.00 Uhr  Schönberger Forum – „O wie gut, dass nie-

mand weiß“ …, wie ich heiß’ - über Macht 
und Bedeutung von Namen
Pfr. i.R. Martin Stählin
 https://markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.
de/startseite/aktiv/schoenberger-forum.html

Dienstag, 18.10.
15.30 Uhr Konfirmandenstunde
19.30 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch, 19.10.
19.45 Uhr Probe Schönberg Brass

• In den Innenräumen der Gemeinde besteht Maskenpflicht

Am 16.10. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für die 
eigene Gemeinde.

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EVANGELISCHE GEMEINDE

OBERHÖCHSTADT

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 13.30–15.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Freitag, 14. Oktober – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
(Hildegard Kaiser)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Samstag, 15. Oktober – 11.00 Uhr
Kinderkirche MiGo
(Laura Weber)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 16. Oktober – 11.00 Uhr 
Gottesdienst am 18. So. n. Trinitatis
(Prof. Dr. Heimbrock)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Dienstag, 18. Oktober – 15.00 Uhr
Konfirmandenunterricht
(Mickey Wiese)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Dienstag, 18. Oktober – 19.30 Uhr
Probe Jubilate Chor 
(Elisabeth Stoll)
Markus-Gemeinde Schönberg
Mittwoch, 19. Oktober - 19.30 Uhr
Offener Gesprächskreis
(Renate Witzlau)
Anbau, Albert-Schweitzer-Str. 4
Donnerstag, 20. Oktober – 16.30 Uhr
Flötenensemble 
Anbau, Albert-Schweitzer-Str. 4

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530
Pastoralreferent Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags 
und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

Das bedeutet: Wir möchten Sie bitten, in den Gottes-
diensten eine Maske zu tragen (medizinische Maske 
oder Maske der Standards FFP2, KN95 oder N95), 

wenn ein Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehal-
ten wird.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 

Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne kön-
nen Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so 
Freude bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unserer 
Homepage unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von 9 
– 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 06174 
– 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuel-
len Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der 
Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail 
erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@ma-
riahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Bü-
ro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

St. A l ban  
Kirchort Schön berg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 14.10.
19.00 Uhr  Kirche Heilige Messe zur Kirchweih in 

St. Alban Schönberg
Dienstag, 18.10.
10.00 Uhr Rosenhof Wortgottesdienst (nicht öffentlich)

St. P eter un d P aul  
Kirchort Kron berg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 13.10.
10.30 Uhr Kaiserin-Friedrich-Haus Wortgottesdienst  

(nicht öffentlich)
Sonntag, 16.10.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Samstag, 15.10.
10.00 Uhr  Altkönig-Stift Heilige Messe 

(nicht öffentlich)
Sonntag, 16.10.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
14.30 Uhr Kirche Taufe
Dienstag, 18.10.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
15.00 Uhr  Rosenkranzgebet für Familien

Treffpunkt Glasdach Kita St. Vitus
Donnerstag, 20.10.
15.30 Uhr  Hohenwald Heilige Messe 

(nicht öffentlich)

Termine
Donnerstag, 13.10.
20.00 Uhr Kirche Probe des Kirchenchores
Sonntag, 16.10.
16.00 Uhr Kirche Benefizkonzert Himo
Dienstag, 18.10.
19.00 Uhr  Kolping-Raum Gemeinsam die Bibel le-

sen, gemeinsam die Bibel teilen
Donnerstag, 20.10.
20.00 Uhr Kirche Probe des Kirchenchores

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Birgit Meuer

Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 4a
 06173 – 1217

E-Mail: kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Oberhöchstadt, Pfarrer-Müller-Weg

 06173 – 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Diese und weitere Informationen ªsowie

aktuelle Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Lk 18, 1–8
Sollte Gott seinen Auserwählten, die zu ihm schreien, 

nicht zu ihrem Recht verhelfen?

Kirchen
Nachrichten

Unser Leser Walter Ried, Höhenstraße, 
Schönberg, schreibt unter der Überschrift 
„Bike und Run“ – warum nicht auf gut 
deutsch „Rad + Lauf“ Folgendes? 
Im Kronberger Boten vom 6. Oktober 2022 
wird über die vom MTV ausgerichtete Sport-
veranstaltung „Bike + Run“ berichtet. Ich fra-
ge mich: Müssen immer „auf Teufel komm 
raus“ Anglizismen Anwendung finden, ins-
besondere wenn es sich um eher lokale Ak-
tionen handelt? Genauso kurz und bündig 
könnte „Bike + Run“ auf gut Deutsch „Rad + 
Lauf“ heißen. Ansonsten sollte der MTV so 
konsequent sein, und sich zukünftig „Men‘s 
Sporting Club“ (MSC) nennen. Vielleicht 
ließe sich so nebenbei die MSC-Kreuzfahrt-
gesellschaft, –  pardon MSC-Cruises – als 
Sponsor gewinnen. Gendergerecht wäre eh 
die Abkürzung MFQ-TV bzw. LSBT*Q-TV, 
damit sich endlich neben den Männern auch 
alle Frauen und queeren Menschen in dem 
Verein willkommen fühlen. 

Leserbrief
Aktuell

Die Konzertreihe „JamSesh“ um Quin-
cy Klein und Wolfgang Zöll feiert im Bis-
tro Freizeit in der Friedrichstraße 49 in 
Kronberg-Schönberg ein kleines Jubiläum.
Mit der Band Ruth&Friends wird die 60. 
Session gespielt. Wie auch bei den letzten 
Konzerten der vergangenen Jahre wird 
Live-Musik in bester Qualität und für alle 
Generationen dargeboten. Dieses Mal mit 
einem Repertoire aus Funk, Pop und Soul-
Musik. Im „Freizeit“ beginnt die Show mit 
der Sängerin Ruth Freise (siehe oben) am 
Montag, 17. Oktober, ab 20 Uhr. Der Ein-
tritt ist wie immer frei; Spenden sind will-
kommen. Foto: privat

Jubiläumskonzert 
in Schönberg
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Es ist nicht mehr wie vorher -
aber es darf auf neue Weise

wieder gut werden!

Lebens- und
Trauerbegleitung
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder
für Einzelpersonen, Paare und Gruppen

Trauermanagement für Firmen
Fachfortbildung

M a r i e t t a  R .  S c h ä f e r
H e i l p r a k t i k e r i n

Gestalt - Trauerbegleitung - Naturheilkunde
Frankfurter Straße 13 - 61476 Kronberg/Ts
06173-809798 - www.mariettaschaefer.de

Kronberg. – „Erschüttert nehmen wir Frau-
en der kfd Kronberg und Schönberg den Tod 
von Eva Hartmann zur Kenntnis“, so die kfd-
Frauen. „Wir verabschieden uns von einer 
außergewöhnlichen Frau.“ Aufgrund ihres 
erfolgreichen Engagements für Behinderte 
und Senioren – als Gründerin der Lebens-
hilfe Hochtaunus und  Initiatorin der Ober-
urseler Behindertenwerkstätten – erhielt Eva 
Hartmann bereits 1999 den Frauenpreis der 
Stadt Kronberg. 
Eva Hartman war viele Jahre als Beisitzerin 
im erweiterten Vorstand der kfd tätig. Sie 
fehlte nur bei wenigen Veranstaltungen  der 
monatlichen Treffen und zeichnete sich im-
mer durch ihre Hilfsbereitschaft und ihr be-
sonders einfühlsames Wesen  aus.
Besonders erinnern sich die katholischen 
Frauen bei Eva Hartmann an ihren unermüd-
lichen Einsatz bei den jährlichen Elisabe-
thenfeiern im November gerne zurück, die in 
ganz großem Kreis von ca 50 Frauen ökume-
nisch gefeiert wurden. „Die Erinnerungen an 
Eva Hartmann sind heiter, weil sie innerhalb 
der kfd für die Weiberfastnacht und den fes-
selnden und heiteren Ablauf der Tombola in-
nerhalb der Elisabethenfeier sorgte. Nicht nur 
die Planung, sondern auch das Einsammeln 
und die Ausgabe der Preise war ihr Metier“,  
blicken sie zurück.  Viele Stunden habe Eva 
Hartmann jedes Mal investiert, um  Gegen-
stände für die Verlosungen zu sammeln  und 
im Katholischen Gemeindezentrum in der 
Wilhelm-Bonn-Straße  aufzubauen.

Eva Hartmann war auch im Besuchsdienst  
bei kranken Mitgliedern  oft im Einsatz und 
vertrat den Donnerstagskreis der kfd, dem 
sie angehörte, berichten die Damen aus dem 
Frauenkreis. Erinnert wird aus dem Freun-
deskreis auch, dass Eva Hartmann die tradi-
tionelle, alljährliche Weiberfastnacht der kfd 
seit den 80er bis Ende der 90er-Jahre  organi-
siert und geleitet hat. Hier konnte sie ihr Or-
ganisationstalent beweisen und ihrer humor-
vollen Fantasie freien Lauf lassen. Sie führte 
durch das Programm, stieg mit lustigen Kos-
tümen und Beiträgen in die „Bütt“, fungier-
te als „DJ“ mit karnevalistischen Schlagern 
und brachte so die Frauen zum Schunkeln 
und Tanzen. Bei ausgelassener Stimmung 
war es sie, die die Polonaise durch den ge-
schmückten Bischof-Muench-Saal angeführt 
habe. Für die Frauen sei es eine sehr belieb-
te Veranstaltung gewesen, weil sie unter sich 
feiern, alle Sorgen vergessen konnten und 
auch Alleinstehende in die fröhliche Runde 
integriert waren. „Auch die Frauen der evan-
gelischen Frauenhilfe unter Leitung von Frau 
Hünten folgten zahlreich der Einladung und 
bereicherten das Programm mit ideenreichen, 
spritzigen Einlagen und Büttenbeiträgen“, so 
die Erinnerung an die damaligen Elisabe-
thenfeiern. Ihren Freundinnen und Freunden 
wird „ihre freundliche, offene, christliche 
Art“ fehlen. „Sie ist vielen aus dieser Zeit 
wertvolle, unvergessliche Erinnerung“, weiß 
die stellvertretende kfd-Vorsitzende Ellen 
Reinhardt. (mw)

Trauer um Eva Hartmann

Eva Hartmann bei einer ihrer heiteren Moderationen der Preisverleihung im Rahmen der 
Elisabethenfeiern Foto: privat

Kronberg (kb) – Herbstzeit ist Lesezeit: Vom 
19. bis 23. Oktober 2022 öffnet die Buchmes-
se in Frankfurt ihre Tore, um Verlegerinnen 
und Verleger, Autorinnen und Autoren und 
Literaturbegeisterte wieder näher zusammen-
zubringen. Seit 2003 findet jährlich rund um 
die Frankfurter Buchmesse das Literaturfes-
tival „Leseland Hessen“ statt. Mehr als 100 
Autoren präsentieren bei rund 200 Veranstal-
tungen in bis zu 50 Städten und Gemeinden 
in ganz Hessen ihre Bücher, so dass „Lese-
land Hessen“ zum größten Literaturfestival 
des Landes wird. 
Auch die Stadt Kronberg ist beteiligt. Am 
Mittwoch, 19., und Donnerstag, 20. Oktober, 
finden in Kronberg drei Lesungen statt. Am 
19. Oktober um 19.30 Uhr (Stadthalle Kron-
berg) liest Thommie Bayer aus seinem neuen 
Roman „Sieben Tage Sommer“. Der Autor 
nimmt sein Publikum mit in die Ferien nach 
Südfrankreich. Die Vorstellung dieser Reise 
macht die Leser*innen genauso glücklich wie 
die Lektüre. Die Moderation übernimmt hr-
Moderatorin Daniella Baumeister.
Am Donnerstag, 20. Oktober, findet vormit-
tags eine geschlossene Schullesung in der 
Stadtbücherei Kronberg statt. Die Kinder-
buchautorin Franziska Gehm stellt den Schü-
lerinnen und Schüler der dritten und vierten 
Klassen ihr neuestes Buch „Lieber ein Lama“ 
vor, ein witziges Kinderbuch für Mädchen 
und Jungs, das einen humorvollen Einblick in 
den Alltag einer Großfamilie gibt. Das dies-
jährige Gastland der Frankfurter Buchmesse 
ist Spanien. Die Kronberger Stadtbücherei, 
der Freundeskreis der Stadtbücherei und der 
spanische Verein enie e.V. laden zu einer 
Lesung mit der spanischen Autorin Yolanda 
Prieto Pardo am Donnerstag, 20. Oktober, 

um 19.30 Uhr  in die Stadtbücherei ein. In ih-
rem Buch „Meine 50 Spanischen Cousinen“  
porträtiert die Autorin in poetischer Sprache 
starke, außergewöhnliche Frauencharaktere. 
Der Roman handelt von Frauen, die es lieben, 
die große, weite Welt zu entdecken, während 
in Wirtlichkeit die Welt sie entdeckt. Manue-
la Koschwitz liest und Juan de Ildefonso mu-
siziert. 
Weitere Informationen zu den Lesungen sind 
auf der Website der Stadtbücherei Kronberg 
(www.stadtbuecherei.kronberg.de) zu finden. 
Eintrittskarten (jeweils 10 Euro) für Lesun-
gen von Thommie Bayer und Yolanda Prieto 
Pardo sind in der Stadtbücherei Kronberg, 
Hainstraße 5, erhältlich.
Die Lesungen im Rahmen des Literaturfesti-
vals Leseland Hessen finden mit freundlicher 
Unterstützung des Hessischen Ministeriums 
für Wissenschaft und Kunst, der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen sowie hr2 
kultur statt. Die Koordination des Projekts 
Leseland Hessen liegt beim Hessischen Lite-
raturforum im Mousonturm.

Spanisches Fest am 22. Oktober
Um die spanische Kultur, Literatur und Mu-
sik besser kennenzulernen, sind alle Interes-
sierten am Samstag, 22. Oktober, von 10 bis 
16 Uhr, zu einem spanischen Fest auf dem 
Parkplatz der Stadtbücherei Kronberg einge-
laden. Unter dem Motto „¡Olé! Fiesta, Bücher 
und Wein“ präsentiert der spanische Verein 
enie e.V.  mit Musik, Vorlesungen, Leckerei-
en und Basteln für Kinder sein Heimatland. 
Zusätzlich kann ab sofort eine besondere 
Bilderausstellung spanischer Künstler in der 
Stadtbücherei zu den Öffnungszeiten besich-
tigt werden.

 Stadtbücherei mit Lesungen 
und spanischem Fest 

Kronberg (kb) – Das Team „Repair Ca-
fé“ des Vereins Aktives Kronberg lädt am 
Samstag, 15. Oktober, von 15 bis 18 Uhr 
zum wiederholten Male in das Wohnprojekt 
der Silberdisteln in die Frankfurter Straße 8a 
ein. Auch dieses Mal ist, neben dem Haupt-
anliegen – nämlich der Reparatur von kaput-
ten Dingen – die Besichtigung des Wohnpro-
jektes mit Führungen ab 16 Uhr möglich. Für 
die „Kunden“ des Repair Cafés ist der Ablauf 
wie gewohnt. Es braucht keine Anmeldung 
vorab, die Reparaturen werden in der Reihen-
folge des Erscheinens durchgeführt. Es wäre 

aber sehr wohl hilfreich, auf der Homepage 
von Aktives Kronberg den Reparaturwunsch 
kurz zu beschreiben, damit die Reparateure 
sich so gut wie möglich vorbereiten können. 
Das Angebot von Kaffee und Kuchen und gu-
te Gespräche verkürzen die Wartezeit. „Mit 
der zusätzlichen neuen Verstärkung durch 
Ivar Eldring wird es aber sicher kaum zu 
Wartezeiten kommen“, freut sich das Repara-
turteam über die Verstärkung.
Eine große Bitte im Interesse aller: Corona-
Schutz durch Masken-„Pflicht“ mit FFP2 
Masken im Innenraum!

Repair Café bei den Silberdisteln 

Kronberg. – Der Partnerschaftsverein Kron-
berg-Le Lavandou weist darauf hin, dass als 
neuer Termin der 12. bis 14. Mai 2023 für 
das Festwochenende in Le Lavandou (zum 
50. jährigen Partnerschaft von Le Lavandou 
mit Kronberg) festgelegt wurde. Aus orga-
nisatorischen Gründen, insbesondere wegen 
sehr großer Probleme bei Unterkünften und 
Transport, kann am dritten Maiwochenende 
2023 als vorgesehenes Datum für die Jubi-

läumsfeierlichkeiten in Le Lavandou nicht 
festgehalten werden. „Wir bedauern die Ver-
legung, kamen aber zu dem Schluss, dass 
aus rationalen Gründen keine andere Ent-
scheidung möglich ist und hoffen, dass alle 
Interessierten noch genügend Zeit haben, ihre 
Reisepläne anzupassen“, so die Zweite Vor-
sitzende des Partnerschaftsverein Kronberg - 
Le Lavandou, Stefanie Schibbe-Albair, stell-
vertretend für alle Organisatoren. (mw)

Jubiläumsfeierlichkeiten in 
Le Lavandou verschieben sich

 
Nach einem erfüllten, arbeitsreichen Leben hat unsere liebe Lulu, Mutter,  

Schwiegermutter, Oma und Uroma nach einem 
wunderschönen, sonnigen Oktobertag Ihre letzte Reise angetreten 

Luise Rodinger 
geb. Hoffmann

*26.3.1922 † 6.10.2022

Wir werden Sie nie vergessen 

Karlheinz Rodinger 
Michael und Tetiana mit Eva 

Edgar und Christel Rodinger 
Sven und Simone mit Marion und Linea 
Benjamin und Nadine mit Pia und Ida 

Kondolenzanschrift: 
Pietät Müller KG / Trauerfall Rodinger, Katharinenstraße 8a, 61476 Kronberg 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
dem 21. Oktober 2022, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Kronberg, Frankfurter Straße statt.

Unser besonderer Dank gilt dem Praxisteam Dr. Iris Schröder  

Die Nachricht vom 

Ableben eines 

lieben Menschen 

gelangt über den

Kronberger Bote(n)

in über 

10.000 Haushalte 

Wir beraten Sie gern.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Aus alten Sachen Bares machen! 
Ankauf Zinn, Silber, versilberter Mo-
deschmuck u.v.m. Anruf genügt. 
Fair u. korrekt. Herr Seeger.   
 Tel. 01575/0994974

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser. 
 Tel. 0177/3947668

Modellbahner suchen Eisenbahn 
& Zubehör. Anlage oder Sammlung. 
Auch Modellfahrzeuge usw. 
 Tel. 0175/7774499

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
aufl ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsaufl ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Kaufe LEGO  Tel. 0174/3032283

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau kauft: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, Zinn, Silber/Gold Münzen, 
Zahngold, Bruchgold, Bernstein, 
Modeschmuck, Taschenuhren, Gar-
dinen, Tischdecken, Hausaufl ösun-
gen. Kostenlose Anfahrt Umkreis 
100 km, Werteinschätzung. Zahle in 
bar. 100% seriös, tägl. v. 8 - 21 Uhr, 
auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

AUTOMARKT

VW Golf VII 1.6 TDI Lounge, Bj. 
2015, 4 Türen, Schaltgetr., Deep 
Black Perleffekt, 198.000 km, TÜV 
10/24, scheckheftgepfl egt, Leicht-
metallräder, Zahl der Halter: 2. Um-
fängl. Sonderausstattung (Tempo-
mant, Sitzheizung, 8 Lautsprecher 
etc.) 1 Satz Winterrreifen (neu) auf 
Stahlfelgen. € 10.900,-
  Tel. 0171/8514090 (Königstein)

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage oder privaten 
PKW-Stellplatz nähe Dorn-
bach-Center. Tel. 0152/23655605

Suche Garage bzw. Unterstell-
möglicheit für Motorrad in König-
stein. Tel. 0173/4694262

Suche eine Garage in Königstein / 
Falkenstein für länger.
 Tel. 0157/74137003

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Heide-Marie Spiegel Heilpraktike-
rin. Wer kann mir bitte die jetzige 
Anschrift oder Telefonnummer mit-
teilen? cambovilla@gmx.com oder 
 Tel. 0152/225610489

2. + 3. Frau/Mann gesucht zum 
Skat. Tel. 0163/3302020

Ü-60 Singletreff privat in Oberursel, 
am Mittwoch, den 19.10.2022, 19:00 
Uhr. Anmeldung: Tel. 0151/22255286

Kunst- und Kultur-Erlebnisse. Zum 
Herbstanfang, hoffe ich einige Inter-
essierte für gemeinsame Unterneh-
mungen, Ausstellungen, Konzerte, 
Museumsbesuche, spazieren in der 
Natur, zu fi nden. Ich würde mich sehr 
freuen. ruhen@fn.de

Sie, 60+, jugendlicher Typ, sucht 
Badmintonpartner, keinen Anfänger.
 WhatsApp 0176/53491741

Gute Freundin gesucht. Naturver-
bundene Sie mit vielseitigen Inte- 
ressen, sowohl sportl. u. kultureller 
Natur, wünscht sich nette Sie (50 - 
62 J.) auf gleicher Wellenlänge. Inte-
ressiert?  Journey2010@web.de

Ich männlich, 66 Jahre, NR, mobil, 
mit vielen Hobbys suche liebevolle, 
deutsche schlanke Frau ab 70+, 
evtl. ohne Anhang für gemeinsame 
Unternehmungen (Raum HG, MTK). 
Ernstgemeinte Anrufe unter
 Tel. 069/94943987
 Handy: 0151/41690853

PARTNERSCHAFT

Nette, freundliche Frau, 70+,
schlank, 170cm, NR, vielseitige In-
teressen, sucht unabhängigen, 
warmherzigen, treuen Partner für 
gemeinsame Zukunft. 
 Chiffre OW 4101

Ich, männlich, 66 Jahre, NR, mobil, 
mit vielen Hobbys, suche liebevolle, 
deutsche, schlanke Frau ab 70+, 
evtl. ohne Anhang für gemeinsame 
Unternehmungen (Raum HG, MTK). 
Ernstgemeinte Anrufe unter 
 Tel. 069/94943987
 Handy: 0151/41690853

Heiratsangebot an solvente Lady.
Attraktiver dominanter Unternehmer  
und Lebensmeister (Mitte 50) sucht    
eine leicht devote, unabhängige    
und gut situierte Unternehmerin   
oder Privatière für eine erfüllende   
Beziehung. Gern unterstütze ich Sie  
gewinnbringend mit meinem tiefen 
Wissen in geschäftlichen u. privaten  
Angelegenheiten. Ich freue mich auf 
Ihre ausführliche Bewerbung mit 
Bild & Begehren.  Chiffre: KW 41/01

PARTNERVERMITTLUNG

Sybille, 78, immer noch eine schöne 
Frau, finanz. unabhängig, e. gute Köchin, 
mag Natur, Garten, fahre gern Auto. Als 
mein Mann verstarb, blieb ich alleine 
zurück. Ich suche pv e. lieben Mann mit 
ähnl. Schicksal, wohne hier in der Ge-
gend wäre auch jederzeit umzugsbereit. 
Gerne würde ich mit Ihnen telefonieren
Tel. 0151 – 62903590 

➤ Hanne, 64 J., mit super Figur u. dem
Herz am rechten Fleck. Den Haushalt mache
ich mit links, ich koche für mein Leben
gern, doch für mich alleine macht es keine
Freude. Ruf üb. pv an u. lass uns frisch
verliebt den Herbst genießen u. an tristen
Tagen zusammen auf dem Sofa kuscheln.
Tel. 0176-57889239

 ➤ Birgit, 70 J., mit schöner fraul. Figur u. 
viel Liebe im Herzen. Bin sparsam, eine gute
Hausfrau u. Köchin, habe keine übertrieb. An-
sprüche. Ich wohne ganz allein u. könnte auch 
zu Ihnen ziehen. Es ist schon wieder Herbst 
u. wir sind noch immer allein. Rufen Sie üb. 
pv an, alles im Leben ist doch zu zweit viel 
schöner. Tel. 0152-24910120

 ➤ Edith, 75 J., mit schöner weibl. Figur, bin 
verwitwet u. die Einsamkeit schmerzt. Haus- 
u. Gartenarbeiten sind meine Leidenschaft. 
Habe keine gr. Ansprüche, möchte nur nicht 
länger alleine sein. Ihr Alter ist auch egal, 
wenn Sie ein guter Mensch sind. Rufen Sie
üb. pv an, Sie sind mein schönster Gedanke.
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

- zuverlässig
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Kreative 60+w bietet gesellschaft-
liche/kulturelle Aktivitäten/Konver-
sation f. Senioren. Individuell / ge-
hoben. HG Tel.0176/50312300

Sie möchten mit jemandem spa-
zieren gehen ? Oder einfach Zeit 
verbringen? Sie fühlen sich einsam 
und brauchen Unterhaltung? Dann 
sind Sie bei mir richtig, gerne kann 
ich für Sie dienstags o. donnerstags
Zeit fi nden . Uber Ihren Anruf werde 
ich mich freuen Tel. 0152/09033202

KINDERBETREUUNG

Liebevolle Tagesmutter für Baby
im Zeitraum von ca. Januar bis ein-
schl. März 2023 gesucht. Betreuung 
sollte von Mo. - Fr. halb o. ganztägig 
in unserem Haushalt in Königstein/
Mammolshain stattfi nden. Wir wür-
den uns auf Ihre Rückmeldung unter 
 Tel. 0179/7358742 
 ab 18 Uhr freuen.

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

2 Bauplätze nähe Usingen, 15 Min. 
bis zur S-Bahn nach Frankfurt, für 
170.000,-€ Tel. 0157/52990203

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Haus mit Garten 
zum Kauf für die Familie in Ober-
ursel. Auch sanierungsbedürftig! 
 Tel. 0162/7369599

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Top-Penthaus in Oberursel mit 
Skylineblick zu verk., 6 Zimmer, 2 
Bäder, 3 Balkone, Kamin, Marken-
küche, 2TG-Plätze. Preis VHB 
 Tel. 0177/8888095

GE WERBER ÄUME

Kronberg, Altstadt, 2 Büro-/Pra-
xisräume, 36 m2, ab 01.01.2023 zu 
vermieten, € 420,00 + NK. 
 Tel. 0172/6693468

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Wir suchen für einen Mitarbeiter
eine 1 Zi Whg  mit EBK in HG, Ober-
ursel oder Friedrichsdorf für sofort 
oder baldmöglichst. Bad Hombur-
ger Baumschulen. Tel. 06172/31716

Suche kleine, sympathische Woh-
nung mit Garten, Terrasse o. gro-
ßem Balkon am Stadt- o. Waldrand 
in Oberursel. Kein Makler. Für 1 Per-
son, sicheres Einkommen. 
 Chiffre OW 4102

Für das Frühjahr 2023, spätestens 
zum 30.06.2023, sucht Rentnerin 
ruhige und helle 2-3 Zi-Wohnung in 
Friedrichsdorf-Innenstadt, evtl. 
auch Schäferborn od. Römerhof, 
gerne mit Balkon. Miete ohne NK 
bis 800,- €. Tel. 06172/2677961

Suchen kleine Wohnung o. Appar-
tement/Zimmer in Kelkheim- Müns-
ter (oder naher Umgebung) bis ca. 
550 Euro warm für eine Mitarbeite-
rin.  Tel. 06195/9810100

Feuerwehrmann sucht 2 Zimmer- 
Wohnung in HG, MTK od. im Süden 
von Ffm. keine DG oder Souterrain- 
Wohnung.  Tel. 0176/4532890

VERMIETUNG

HG, O-Erlenbach, 3 Zi, Kü, Bad, 
700,- € + Umlagen, Dachgeschoss. 
 Tel. 06672/7095

Oberursel, Stadtmitte, 2-Zi.-Whg., 
große Wohnküche, kleine Einbaukü-
che, 60 m2, Altbau, Hochparterre, 
hohe Decken, Keller, Waschküche,  
ab 01.11.2022 von Privat zu vermie-
ten. 800,- € + 250,- € NK + 3 MM 
Kaut.  Tel. 06171/9789936

Oberursel-Oberstedten, von pri-
vat: Altbau, 2.OG, freundlich, helle, 
gut geschnittene DG Wohnung. 3 Zi, 
offene EBK, Flur, Bad, Keller, ca. 
70 m², saniert 2014. Max. 3–4 Per-
sonen, frei ab 1.10.22., 950,- € + NK 
170,- € + Gas/Strom. Kaution 3 MM 
netto. Verdienstnachweise! 
 E-Mail: kikisch2x@aol.com

Schmitten, 3,5 helle, freundl. Zi. in
freist. 2 Fam.-Hs. in ruh., sonniger 
Lage von priv., 118 m 2 , EBK, TGL-
Bad m. Du. u. Badewa., sep. G-WC, 
Diele, Balk., überd. Terr., Garten, 
Garage, 875,- € + NK, 2 MM Kt., NR, 
keine Haustiere. Tel. 06082/2565

Hornau, 2,5 Zimmer, Balkon, EBK, 
Tageslichtbad. 780,- € + NK + KT. 
Ab 1.11. VBA Gas, 1970, 162 kwh/
m2a  Tel. 06195/969910

Von privat: 1 Zimmerwohnung in 
Kronberg zu verm. (32 m2), Küche, 
Bad, Balkon. S-Bahn Nähe. Miete 
390,- € +180,- € NK + KT Kontakt:  
Tel. 069/27271649 o. 069/34826414

Mammolshain: Ruhige DG Woh-
nung, Waldrandl., Fernblick, 2,5 Zi., 
Kü., Bad, 80 m2, neu, EBK, 900,- € + 
NK + Kaution, ab 01.11.22, NR, v. 
Privat  Tel. 0172/6177116

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FEHS ab 15.10. frei m. 2 App. 
- f. 2 Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60m², kl. Garten. 06171-51182, ab 
59,-€, www.haus-hanne-sylt.de

KOSTENLOS

Gut erhaltenes Schlafzimmer,
Schleifl ack, sowie wertvolle Couch 
zu verschenken. Tel. 06195/9859840

Guterhaltene Möbel für Jugend-
zimmer etc. kostenlos gegen 
Selbstabholung in Glashütten abzu-
geben. Schrank, Sekretär, kl. Kom-
mode  Tel. 0170/4754167

NACHHILFE

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch-Sprachförd. + Lernbe-
gleitung, Probest., private Hausbe-
suche in Obu, HG, FFM. 
 Tel. 0151/70152087 (18-23 h)

Spanisch Unterricht Nachhilfe
von Muttersprachlerin für Erwach-
sene, Schüler-Prüfungsvorberei-
tung / Abiturienten 
 0151/26752917 / WhatsApp

Lehrerin gibt Nachhilfe in Deutsch 
und Französisch. Tel. 0172/7429175

Mathematik-Nachhilfe erteilt Dipl.- 
Ing. für alle Klassen und Schulfor-
men mit langj. Erfahrung in Bad 
Homburg. Tel. 01578/3675104

Mathematiker mit 15 Jahren Nach-
hilfeerfahrung unterstützt Schüler 
und Studenten im Hochtaunuskreis. 
Online oder bei Ihnen zuhause. 
 Tel. 06082/923879

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

Ich möchte mein Französisch ver-
bessern und brauche dafür Hilfe. 
Interesse mich in der 9. Klasse in 
Königstein dabei zu unterstützen? 
Bitte melden unter 
 Tel. 0177/5450158

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Küchen- u. Haushaltsunterstüt-
zung f. Untern.-Haushalt + Hund auf 
Minijob in Friedrichsdorf, 4 x 3 h 
(10-13 Uhr) gesucht.   
 passistant@gmx.de

Haushaltshilfe für 2 Personen.
Sehr gute Bezahlung. 6-8 St./Wo-
che an einem Tag. Gute Deutsch-
kenntnisse sind Voraussetzungen.  
Bad Homburg. Kontakt 
 Tel. 0175/8562537

Ich (21, männlich) suche per sofort 
eine/n Minijobber, der/die mir als 
Springer persönliche/r Assistent/in 
sein kann. Auch die Planung der As-
sistenten könntest Du übernehmen. 
Ich wohne in Oberursel und sitze im 
Rollstuhl, ich habe eine Muskeler-
krankung. Ich absolviere zur Zeit ein 
Praktikum in Frankfurt, wo ich Ar-
beitsassistenz benötige. Außerdem 
kann es auch sein, daß mal ein 24St 
Dienst anfällt, wenn einer meiner 
Assistenten krank ist. Ich freue mich 
über Kontaktaufnahme über email 
mit ein paar Eckdaten: 
 kristin@meyerhorn.de

Friedrichsdorf: Putzhilfe für ge-
pfl egten Haushalt 2 - 3 Std./Woche 
gesucht. Tel. 06172/74661

Haushaltshilfe aus der näheren Um-
gebung nach Kelkheim/Fischbach 
gesucht 10-12 Std in der Woche 
 Tel. 0173/3278929

HH-Hilfe in Obu-Oberstedten für 
meine 90-jährg. Mutter gesucht. 
 Tel. 0171/9380077

Haushälterin gesucht! Erfahren 
und zuverlässig für gepfl egtes EFH 
(1Person) in Steinbach. Mo-Fr, 4 
Std./Tag,10-14 Uhr. Festanstellung. 
Deutschkenntnisse, Führerschein 
und Impfung erforderlich.  
 Email: sauber2022@web.de

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige Pfl egekraft 
in Festanstellung, Mini-Job oder 
Teilzeit. Kernarbeitszeiten 6 - 10 Uhr 
u. 21 - 23 Uhr im Schichtdienst. 
 job15oberursel@gmx.de

Nette Familie aus Bad Homburg
sucht Haushaltshilfe auf Minijob-
basis, 4Std/Woche, 16€/Std. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachrricht. 
 Tel. 0176/45216148

Suchen Haushaltshilfe, 4 - 6 Std. /
Wo., 18,- €/Std., auf Minijob-Basis, 
Nähe Glashütten, 
 Tel. 0151/53360557

Familie aus Kö.-Falkenstein sucht 
ab sofort liebe, deutschspr. und zu-
verlässige Hausfee (aufräumen, bü-
geln, putzen ev. auch kochen) mit 
Referenzen für min. 8 Std./Wo.
 Tel. 0176/70705596

2-Personenhaushalt in Kelkheim/
Hornau sucht Putzhilfe für 4 - 6 
Stunden/Wo., davon mindestens 3 
Stunden auf Minijob-Basis. Ab No-
vember.  Tel. 0151/61137214

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Private Kleinanzeige

Bitte Coupon
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen 13,00 €
bis 5 Zeilen 15,00 €
bis 6 Zeilen 17,00 €
bis 7 Zeilen 19,00 €
bis 8 Zeilen 21,00 €

je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre :
Ja Nein

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,00 €
bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift:

IBAN: DE

Unterschrift:

Name, Vorname:

Meine Anzeige soll
in folgender Rubrik
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Bad Sodener Woche · Kelkheimer Zeitung
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche · Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche

Kronberger Bote · 61462 Königstein/Taunus · Theresenstraße 2

Tel. 06174 9385-0 · Fax 06174 9385-50 oder direkt im Netz: www.kronberger-bote.de

Suche mobile Haushaltshilfe.
 Tel. 0172/2138159

Junge Königsteiner Familie mit 
drei Kindern sucht Unterstützung im 
Haushalt (bitte nur Anmeldung oder 
Rechnung) Tel. 01753185974 

Putzfrau gesucht in Kelkheim
Fischbach. EFH - 3 P. plus 2 Hunde. 
2 x 4 Stunden pro Woche. € 15,- pro 
Std. Als Minijob oder auf Rechnung. 
Bewerbungen bitte an:
 t.hildenbrand@outlook.com
 oder Tel. 0176/72912086

STELLENGESUCHE

Maler- u. Tapezierarbeiten, Tro-
ckenbau, Bodenverlegung (Parkett/
Laminat), Transport u. Versorgung.  
 Tel. 0176/23690725

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.  
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Baumfällung und Gartenpfl ege, 
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Gartenhausbau. 
 Tel. 0157/35360031

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.  
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

GARTEN DESIGN GRÜN Garten 
pfl ege Hecke schneiden Zaun Bau 
Bagger Arbeit Haus Garten Entrüm-
pelung Tel. 0176/20110744

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
biete: Ordnungs- u. Ablagesystem, 
vorber. Buchhaltung, Unterstützung 
bei Immobilien + erledige allgem. 
Büroarbeiten. Ich bin Ihre Lösung. 
:-) Tel. 0172/9625126

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus. 
 Tel. 0179/4868221

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle
in Oberursel, Bad Homburg, Fried-
richsdorf. Tel. 06172/688870
 0152/17425214

Zuverlässige, nette Frau sucht
Arbeit zum Putzen und Bügeln in 
Oberursel, Königstein und Kron-
berg. Tel. 0174/6044974

Zuverlässige Frau sucht eine
Putzstelle in Privathaushalt. 
 Tel. 0152/55789002

Zuverlässige Frau sucht Putz- und 
Bügelstelle und erledigt Einkäufe in 
Kronberg oder Oberursel. 
 Tel. 0157/70523896

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Gartenarbeiten, Preiswert, schnell, 
sauber. Tel. 0152/18134576

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gartenpfl ege, Heckenschneiden
und Baumfällung. Tel. 0177/7916500

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden, Polster u.v.m. Aus 
alt wird neu. Sauber, schnell, zuver-
lässig. Unverbindliches Angebot. 
Alle Fragen sind erwünscht. Mo.- 
Sa. 9 - 18 Uhr. Qualitätsarbeit. Hr. 
Bogler  Tel. 0152/14421499

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Zuverlässige Frau sucht Putz- u. 
Bügelstelle. Mit sehr guten Deutsch-
kenntnissen u. langjähriger Erfah-
rung. Bei Interesse gerne unter die-
ser Telefonnummer melden. 
 Tel. 01520/9558671

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erfahrene u. netter Hausmeister
sucht dauerhaft Nebenbeschäfti-
gung ca. 5 - 6 Std./Woche. auf 
Rechnung.  Tel. 0172/9860828

Erfahrener Gärtner übernimmt Ih-
re Gartenarbeiten. Zuverlässig, ger-
ne in Dauerpfl ege. Beet- u. Rasen-
pfl ege. Strauchschnitt sowie Hof u. 
Straßenreinigung mit Unkraut Ent-
fernung.  Tel. 0152/08733643
 o. 06195/724874

Zuverlässige, deutschsprachige
Haushaltshilfe sucht Stelle in Kron-
berg 2 × in der Woche / 10 h. 
 Tel. 0157/72123241

Nette und zuverlässige Frau sucht 
Putzstelle im Privathaushalt in Kron-
berg, Königstein und Umgebung. 
18,- €/Stundenlohn
 Tel. 0151/63113353

Fachmann bietet: Fassadensanie-
rung, Renovierung, Vollwärme-
schutz, Maler- u. Maurerarbeit, In-
nen- und Außenputz, Spachtelarbeit
 Tel. 0157/75662375

RUND UMS TIER

Hundeerfahrene Betreuung für 
3-jähr., agilen Mischling in F-Dorf 
gesucht – einzelne Tage/Urlaub.  
 passistant@gmx.de

Suche liebevolle hundeerfahrene
Urlaubsbetreuung für meine kleine 
Hundedame.  Tel. 0176/83167609

Hundesitter gesucht in Kelkheim- 
Fischbach. 2 eigene Hunde + Gast-
hund. Stundenweise nach Abspra-
che (vorwiegend abends) Nächste 
Termine: 28. u. 31.10. u. 13.11.
 Tel. 0176/72912086

UNTERRICHT

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
 Tel. 0170/5434248

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Abiturvorbereitung für anspruchs-
volle Schüler mit pädagogisch er-
fahrenem Diplom-Kaufmann (Wirt-
schaftslehre und Mathematik). 
 Tel. 06172/9234095

One-to-One. Sprachdozentin (Bri-
tin) bietet Englisch-Konversation 
gegen Französisch in Bad Hom-
burg. Tel. 0173/9934973

Klavierunterricht - Kostenlose Pro-
bestunde. Erfahrene Dipl. Pianistin 
bietet Online- und Präsenzkurse.
 Tel. 0176/49936474

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Keyboardunterricht - Kostenlose 
Probestunde. Erfahrene Lehrerin. 
Pianistin bietet Online- u. Präsenz-
kurse. Tel. 0176/49936474

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Wir suchen noch Mitschüler für 
unseren Französischkurs Niveau A2 
- B1 leicht fortgeschrittene. Mon-
tags 10:30 -12 Uhr in Oberursel.
 Tel. 06174/5369

VERK ÄUFE

Privater Hoffl ohmarkt in Fried.- 
Burgholzhausen, Alt Burgholzhau-
sen 18, 14.-16.10.22, 9 - 17 Uhr. Mö-
bel, Bilder, Schmuck, Hausrat u.s.w.

Günstig aus 1. Hand – wie neu: 1 
Stk. Esszimmertisch klassik, 8 
Pers., ausziehb., massiv, mi.-braun, 
Castle Möbel (NL), Couchtisch mit 
Marmorpl., eingelegt im Rahmen. 
 Tel. 06171/981326

Flohmarkt der Herzen am 15.10.
von 9-14 Uhr, An der Weed, Altstadt 
HG! Stöbern von A – Z! Plätze bei:  
 Tel. 0177/7077707

Mod. Ohrensessel m. Hocker,
terra/ orange 50,-€. Wohnwand 2 m 
B, grau, Hochglanz, 50,-€. 5 Kom-
moden Kiefer/Fichte gegen Abho-
lung. 
 Tel. 0151/12705681

Pegasus Solero E7F E-Bike.         
28 Zoll, 50 cm Rahmen, 7 Gang Na-
benschaltung + Sicherheitsschloss. 
Gef. ca. 4.000 km. VB 1.500,- € 
 Tel. 0176/23489511

VERSCHIEDENES

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf 
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch altes 
Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, Lire 
etc.).  Tel. 0174/5891930

Entrümple kostenlos ihre zuge-
stellte Immobilie. Auch bei chaoti-
schen Hortern u. Sammelwut. Ich 
bin bei der Post u. habe 20 Jahre 
Erfahrung in diesem Gebiet. Wer 
braucht mich?  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

Zeugin gesucht (ca. 55 J.) o.a. 
Person zu meinem Sturz am 15.9.22 
ca. 9.35 Uhr in Königstein, Kloster-
str. 2. Bitte melden! Sabine Natusch
 Tel. 0151/70165620

Examinierte Massörin bietet Rü-
cken und Entspannung Massagen 
an. Keine Erotik. Tel. 0176/81197035

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

Do + Sa FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400
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13.10.
15.10.
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So. Wiesbaden Nordenstadt GLOBUS
65205, Ostring 2  1000-1600   
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16.10.

So. Eschborn GLOBUS alles überdacht!
65760, Ginnheimer Straße 18 1000-160
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16.10.

jeden Eschborn XXXLutz Mann Mobilia, 
Elly-Beinhorn Str. 3, 800-1300Dienstag

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

 Egal ob Sie etwas suchen 
oder anbieten möchten – 

Sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr über unser 
Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Services“ 
fi nden Sie die Unterkatego-
rie „Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann die 
gewünschte Rubrik wählen, 
Ihren Anzeigentext eingeben 
und auf „Senden“ klicken – 
fertig!

 Sie können 
Ihre Inserate 

natürlich auch 
bequem im 

Internet aufgeben!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Stellenmarkt
Aktuell

Sie haben Freude an der Betreuung und wollen raus aus dem Schichtdienst? 
Sie haben Lust im Team etwas Neues zu beginnen und eigene Ideen zu verwirklichen?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Zur Eröffnung einer neu geplanten Tagesförderstätte suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt insgesamt 2 Fachkräfte. Es handelt sich um Vollzeitstellen (39 Std.), die zunächst 
für ein Jahr befristet sind und anschließend in eine Unbefristung übergehen können.

Für die Tagesbetreuung, Pfl ege und Förderung Schwerstmehrfachbehinderter 
und verhaltensauffälliger Menschen suchen wir:

2 Betreuer (m/w/d)
Sie sollten über eine abgeschlossene Ausbildung, als

Heilerziehungspfl eger/in, Altenpfl eger/in, Krankenpfl eger/in, 
Erzieher/in, Ergotherapeut/in oder Physiotherapeut/in

verfügen oder einen vergleichbaren Ausbildungsgrad.
Berufserfahrung ist gewünscht.

Weitere Informationen zu den Stellen fi nden Sie auf unserer Webseite www.o-wfb.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Geschäftsbereichsleiterin 

Frau Sedelmaier und die 
Fachbereichsleiterin Frau Straussner 

unter der Rufnummer 
06171/9980-000

gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:
Oberurseler Werkstätten 
z.Hd. Erster Betriebsleiter

Herrn Andreas Knoche
Oberurseler Straße 86-88
61440 Oberursel (Taunus)

E-Mail: info@o-wfb.de

REITEN PRO PFERD                               
Siedlungslehrhof Oberursel

Wir suchen ab sofort weitere

Pferdewirte, Pferdepfleger und Stallarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit- oder Vollzeitanstellung.

Sie sind verantwortungsvoll, fair und fürsorglich den Pferden 
gegenüber und körperlich belastbar – dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, faire Bezahlung, nette 
Kollegen und ein freundliches Miteinander. Alles Weitere im persönli-
chen Gespräch. Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

Christine Schimek · Tel. 0163 54 45 150 · www.reiten-pro-pferd.de

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht zum 
Ausbildungsbeginn am 1. Dezember 2022 engagierte und motivierte 
Schulabgänger, die sich für eine vielseitige und interessante Ausbil-
dung zum

Hygienekontrolleur (m/w/d)
interessieren.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen als Hygienekontrol-
leur (m/w/d) die vielfältigen Aufgaben im Fachbereich Gesundheitsdienste, 
Veterinärwesen und Verbraucherschutz aktiv und konstruktiv zu gestalten. 

Als Hygienekontrolleur (m/w/d) überwachen Sie beispielsweise die Trinkwasserver-
sorgungsanlagen, öffentliche Bäder und Badegewässer sowie deren Trink- und 
Badewasserqualität. Darüber hinaus beschäftigen Sie sich in Ihrer täglichen Arbeit 
mit Themenfeldern wie Infektionsschutz und -prävention, der hygienetechnischen 
Überwachung gewerblicher Einrichtungen und in Einrichtungen des Gesundheits-
wesens oder bearbeiten umwelthygienische Fragestellungen. Neben der prakti-
schen Ausbildungsphase erfolgt blockweise der theoretische Ausbildungsteil an der 
Akademie für öffentliches Gesundheitswesen in Düsseldorf.

Ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungsprofi l fi nden Sie unter:
https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form 
unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/Stellenmarkt/ ein-
oder alternativ in schriftlicher Form an: 

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5
61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Friseursalon in Oberursel 
sucht einen

Friseur (m/w/d)
Tel. 06171 - 74237

Bad Homburger Baumschulen
Familie Peselmann

Tannenwaldallee 61,
61348 Bad Homburg, Tel. 06172-31716 oder

info@baumschule-peselmann.de
www.baumschule-peselmann.de

Bad Homburger Baumschulen

Wir suchen Sie,

eine/n zuverlässige/n, freundliche/n

        Kassierer/in m/w/d
in Teilzeit (3 volle Tage), ab Februar 2023

Gärtnerische Fachkenntnisse sind nicht nötig.
Basiscomputerwissen ist hilfreich, um sich in unser 
Kassensystem besser einzuarbeiten.

Wenn Sie Lust haben, unser gut eingespieltes Team 
zu verstärken, senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen zu, kontaktieren Sie uns telefonisch oder
kommen Sie in unsere Baumschule und lernen uns
persönlich kennen.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir freundliche Mitarbeiter:

Verkäufer (m/w/d) (Teil- oder Vollzeit)
Konditor oder Bäcker (m/w/d) (Halbtags)

Aushilfe (m/w/d) (Teilzeit / Minijob)
Bei Interesse bitte im Laden bei

Michael oder Angela Windecker melden.

Eschborner Straße 32
61449 Steinbach/Ts.
Tel.: 06171 982053
www.windeckers.de

Wiedereinstieg in die

Krankenpflege
in Voll- oder Teilzeit für die

Migräneklinik Königstein
Tel.: 06174/2904-669

personal@migraene-klinik.de

Wir suchen eine Aushilfe

Haustechnik/Garten 
(Minijob)

für unsere Klinik.

Migräneklinik Königstein
Tel.: 06174/2904-669

personal@migraene-klinik.de

Küchenchef/
Koch (m/w/d)

für Familienbetrieb  
im Taunus gesucht.  

5 Tage Woche, 
 Festanstellung,  

sehr gute Bezahlung.

Zum Deutschen Haus
Frankfurter Straße 18  

61479 Glashütten/Taunus
H. Seel, Tel.: 0160 97963913
hotel@zdhs.de · www.zdhs.de

Sonnemann & Partner
Steuerberater
Wirtschaftsprüfer

Wir sind eine engagierte, mittelständische Beratungsgesellschaft mit Schwerpunkten in den  
Bereichen Steuern, Wirtschaftsprüfung und Unternehmensberatung. Zu unseren Mandanten 
zählen deutsche und ausländische Unternehmen sowie Freiberufler, die wir in nationalen und 
internationalen Steuerfragen beraten.

Zur Verstärkung unseres 20-köpfigen Teams suchen wir zum nächstmöglichen Eintrittstermin 
eine(n)

Steuerberater (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• selbstständige und eigenverantwortliche Betreuung eines eigenen Mandantenkreises
•   laufende und  – perspektivisch – gestaltende Steuerberatung für mittelständische  

Unternehmen unterschiedlicher Branchen und Rechtsformen
• Erstellung von handels- und steuerrechtlichen Jahresabschlüssen
• Bearbeitung von privaten und betrieblichen Steuererklärungen
• Begleitung von Betriebsprüfungen
• Personal- und Teamführung

Bei Interesse bieten wir die Möglichkeit zu einer Partnerschaft.

Steuerfachangestellter/Steuerfachwirt (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• eigenverantwortliche Bearbeitung der Finanzbuchhaltung unserer Mandanten
•  Erstellung / Mitwirkung bei der Erstellung von Jahresabschlüssen  

sowie Überschussermittlungen
• Bearbeitung von betrieblichen und privaten Steuererklärungen
• selbstständige und eigenverantwortliche Betreuung eines eigenen Mandantenkreises

Es erwartet Sie eine interessante und vielseitige Tätigkeit in einem persönlichen Umfeld. Unsere 
Kanzlei hat ihren Sitz in attraktiven Büroräumen und wir sind mit moderner EDV -Technik ausge-
stattet. Wir bieten unseren Mitarbeitern umfangreiche Fortbildungs maßnahmen sowie eine über-
durchschnittliche, leistungsgerechte Vergütung. Bei der Mandantenzuordnung auf die einzelnen 
Mitarbeiter berücksichtigen wir die beruflichen Erfahrungen und Wünsche der Mitarbeiter. Die 
Arbeitszeit und der Arbeitsort können flexibel gestaltet werden. 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail. Wir freuen 
uns darauf, Sie kennenzulernen. 

Sonnemann & Partner 
Birgit Darmstädter 

Frankenallee 16 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 99 22 0 
karriere@sonnemann.org · www.sonnemann.org

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino CarusoKronberger Bote

Kronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg            

       mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Anlagenmechaniker SHK m/w/d

für Badsanierungen und Kundendienst 
im Rhein-Main-Gebiet ab sofort gesucht.

Gute und pünktliche Bezahlung, Firmenfahrzeug, 
keine Überstunden, kein Notdienst.

bht Bäder & Haustechnik GmbH
Tel. 06196 - 56 86 31
www.bht-eschborn.de
info@bht-eschborn.de

Sie sind gleichermaßen begeis-
tert von Entwicklungszusammen-
arbeit und Informationstechno-
logie? Sie interessieren sich für 
IT-Prozesse und lösen gerne Probleme? Dann sind Sie genau 
richtig bei uns!

Wir suchen eine*n IT-Service-Manager*in (w/m/d, gerne 
Quereinsteiger*in) zur Ergänzung unse-res Teams für den fi r-
menübergreifenden IT-Service.

Mehr unter: www.ambero.de/careers/

Buchhalter (m/w/d) 
Stundenbasis o. Minijob.

HomeOffice bzw. Königstein.
BULLMAN GmbH & Co.KG

Näheres unter 
Tel. 06174 9691108 oder an 

bstraub@bullman.de 
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage  
von Kelkheim-Fischbach 

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
640.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 798.000,– €. Garage 
in der Nachbarschaft kann zusätzlich 
erworben werden. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

I
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Energie: Solarstecker für den Balkon
Eigentümer oder Mieter, die keinen Platz für eine Solaranlage auf dem Dach haben, 
können stattdessen ihren Balkon oder ihre Terrasse mit einem sogenannten Stecker-
Solargerät versehen. Darauf weist nun die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
hin. Bei diesen Stecker-Solargeräten handelt es sich um zirka 1,00 x 1,70 Meter 
große Module mit einer Leistung von zirka 300 Watt.
Um ein solches Stecker-Solargerät zu installieren, sind allerdings verschiedene 
Voraussetzungen erforderlich. Eigentümer oder Mieter benötigen so beispielsweise 
die Zustimmung der Eigentümergemeinschaft oder des Vermieters. Zudem sollten nur 
Stecker-Solargeräte gekauft werden, die die Sicherheitsstandards der Deutschen Ge-
sellschaft für Sonnenenergie (DGS 0001:2019-10) einhalten. Darüber hinaus müssen 
die Solargeräte bei der Hausverwaltung, dem örtlichen Netzbetreiber sowie bei der 
Bundesnetzagentur angemeldet werden.
Wer sich ein Stecker-Solargerät mit 300 Watt anschafft, muss dafür laut Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale mit Kosten von zirka 500 Euro rechnen. Zudem werden 
für die Montage eventuell weitere Kosten fällig. Ein entsprechendes Stecker-Solargerät 
erzeugt – je nach Standort – 200 bis 300 Kilowattstunden Strom im Jahr. Interessen-
ten, die mehr zum Thema Photovoltaik erfahren möchten, erhalten unter verbraucher-
zentrale-energieberatung.de weiterführende Informationen. 

Ihr

Dieter Gehrig 

Quelle: Ayuntamiento Estepona 
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Architekten-Reiheneckhaus
Premiumlage in Kelkheim 

1-A-Lage im Bereich Gundelhardtstraße,
153 m2 Wfl., schöner Garten. KP nur
749.000,– € inklusive geräumige
Garage.
Energieklasse E, Endenergiebedarf 148 kWh, Gas, Bj. 1981

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Wohnung in Kronberg zu vermieten
Zur Vermietung wird eine 2-Zimmer-Wohnung mit 

57 m² und einer Kaltmiete von 542 Euro angeboten.

Weitere Informationen über www.kronberg.de,  
E-Mail: fr52@kronberg.de oder Tel. (06173) 703-0.

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

caruso@hochtaunus.de
taunus-nachrichten.de

Wir stehen Ihnenmit Rat und Tatzur Seite.
Ihr Mediaberater

Bauen & Wohnen
S & R 

Umzüge und Transport 
Kurierdienste & Entrümpelung

Wallstr. 92 - 61440 Oberursel
Kontakt: 0159-01265482

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Das passt wie angegossen - Ter-
rassenüberdachungen in individu-
ellen Wunschformen sind für jedes 

Wohnprojekt geeignet
(epr) Bei der Planung des 
eigenen Traumhauses 
muss an Vieles gedacht 
werden. Häufig steht da die 
Gestaltung der Terrasse 
nicht unbedingt an erster 
Stelle der Prioritätenliste. 
Gerade bei der Terrassen-
überdachung macht es 
aber Sinn, diese von Beginn 
an mit zu planen, damit sie 
sich optimal an das äußere 
Erscheinungsbild des Hau-
ses anpasst. FLEDMEX® 
Lamellendächer von All-
wetterdach ESCO® eignen 
sich dafür ideal, da sie sich 
bereits bei der Gebäude-
planung flexibel in eine vor-
handene, bauseits erstellte 

Konstruktion wie etwa ei-
nen Betonkranz einbauen 
lassen. Die innovative Ter-
rassenüberdachung bietet 
zuverlässigen Schutz vor 
Sonne, Regen, Wind und 
Schnee und sorgt dank 
stufenlos verstellbarer La-
mellen für gute Lichtver-
hältnisse bis in angrenzen-
de Räume hinein. Egal ob 
klassisch quadratisch, in 
Fächer- oder Trapezform 
oder über Eck – das indi-
viduelle Traum-Terrassen-
dach passt stets wie ange-
gossen. Mehr unter www.
fledmex.com sowie www.
gardenplaza.de.

Bei der Planung des Traumhauses sollte auch die Terrasse 
mitberücksichtigt werden. Clevere Systeme wie FLEDMEX® 
von Allwetterdach ESCO® lassen sich problemlos und direkt 
im Baukörper einplanen und so perfekt auf die Architektur des 
Gebäudes abstimmen.  (Foto: epr/fledmex.com) www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Kronberg (kb) – Die männliche B-Jugend 
der Handballspielgemeinschaft Steinbach/
Kronberg/Glashütten darf sich über zwei hart 
erarbeitete Heimsiege freuen. Nachdem das 
erste Saisonspiel mit 21:20 gegen die HSG 
Main Nidda gewonnen wurde, konnten die 
Taunusstädter am vergangenen  Wochenende 
nachlegen und gegen die TuS N.-Eschbach 
einen weiteren Erfolg mit 26:24 verbuchen. 

Nicht nur die geschlossene Mannschafts-
leistung in der Abwehr, sondern auch die 
individuellen Stärken im Angriff führten zu 
einem spannenden Spiel auf Augenhöhe ge-
gen die Tus N.-Eschbach. Die Spieler waren: 
M. Goslar, B. Goslar (2), E. Krivdic (8), D.
Sebestyen, T. Url (2), F. Sanner (7), Y. Url,T.
Klotsche, S. Habig (1), L. Mutlak (2), B. Ayele
(4), Coach: B. Diener

Männliche Handball B-Jugend: 
Zwei Spiele, zwei Siege!

Die männliche Handball B-Jugend kann zum Saisonstart zwei erfolgreiche Spiele vermelden.
Foto: privat

Energieeffizienzklasse 

Energiebedarf/-verbrauch wesentl. Energieträger Baujahr

ZimmeranzahlWohnfläche Preis

Bedarfsausweis Verbrauchsausweis 

Grundstück

IMMOB I L I EN
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

?

K
ronberger Bote

Tel: 0 61 74 / 93 85 61
oder per Mail: ganser@hochtaunus.de

Wir suchen eine/n

Träger/in gerne auch 
rüstige/n Renter/in
für die Verteilung unserer Zeitung.

Kronberger 

– SEIT 1969 –
HAUPTSTRASSE 18 · KÖNIGSTEIN · TEL. 16 60

 herrenausstatter.ernst

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

MASSTAG AM 

SAMSTAG, 15. OKTOBER 2022

MIT

INDIVIDUELLE MASSHEMDEN AB 129,– €

&

HEMDEN
ANZÜGE
SAKKOS

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 Tank-Reinigung   Tank-Sanierung  Tank-Demontage
 Tank-Stilllegung   Tankraum-Sanierung  Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56

069 / 39 26 84 • 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: 06122 / 50 45 88
Mainz: 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: 06104 / 20 19

13. 10. – 19. 10. 2022

Die Schule der 
magischen Tiere 2 

Do. 15.30 Uhr (KinderKinoTag) 
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ticket ins Paradies
Do. + Sa. – Mo. 20.15 Uhr

Fr. 17.45 Uhr
Di. 20.15 Uhr (Original Version)

–––––––––––––––––––––––––
Mamma Mia 

Musikfilmreihe
Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der Gesang  

der Flusskrebse
Fr. 20.15 Uhr

Sa. – Di. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Im Himmel,  
unter der Erde 

BETESDA
Di. 15.00 Uhr
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Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Oberhöchstadt (kb) – In 
Oberhöchstadt ereignete sich 
vergangene Woche ein Ver-
kehrsunfall, bei dem ein Au-
tofahrer verletzt wurde und 
ein Sachschaden von rund 
20.000 Euro entstand. Ein 
61-jähriger Mann aus Bad 
Soden befuhr mit einem VW 
die Straße „Am Kirchberg“ 
aus Richtung Friedensstra-
ße in Fahrtrichtung Sodener 
Straße. Mutmaßlich aufgrund 
einer medizinischen Ursa-
che verlor der Autofahrer die 

Kontrolle über den Passat. 
Das Fahrzeug kam von der 
Fahrbahn ab, touchierte einen 
Bordstein sowie ein Gelän-
der, bevor es gegen eine Mau-
er prallte und zum Stillstand 
kam. Der bei dem Unfall 
leicht verletzte Fahrer wurde 
zur medizinischen Behand-
lung in eine Klinik gebracht. 
Sein Volkswagen war auf-
grund erheblicher Beschädi-
gungen nicht mehr fahrbereit 
und musste von der Unfall-
stelle abgeschleppt werden.

Volkswagen prallt gegen 
Mauer

Kronberg (kb) – Der Partner-
schaftsverein Kronberg-Bal-
lenstedt lädt am Mittwoch, 
19. Oktober, um 19 Uhr in der 
Stadthalle Kronberg (Raum 

Fuchstanz/Herzberg) zu sei-
ner Jahreshauptversammlung 
ein. 
Gäste sind herzlich willkom-
men.

Jahreshauptversammlung 
des PV Kronberg-Ballenstedt

Oberhöchstadt (kb) – Von leichtem 
Nieselregen begleitet, trafen sich die 
Heckstädter am Porto-Recanati-Platz, 
um Bänke und Tische für das bevor-
stehende Blechkuchenfest zu stellen. 
Die Idee war schon in 2020 entstan-
den, als alle noch dachten, dass das mit 
Corona ja nicht mehr so lange dauern 
könne. Weit gefehlt! Und so musste die-
se Idee, sich unkompliziert bei Kaffee 
und Blechkuchen zu treffen, erst einmal 
wieder in der Schublade verschwinden.
Nun, zwei Jahre später, war es end-
lich so weit. Mit kritischem Blick zum 
Himmel entstand auf dem Porto-Reca-
nati-Platz eine lange Tafel, herbstlich 
dekoriert und dank dem Oberhöchstäd-
ter Partyausstattungsverleih Verleih-
Frankfurt.de waren die Plätze schnell 
mit Geschirr eingedeckt.
Eigentlich ein eher riskantes Unterfan-
gen, an einem Herbsttag unter freiem 
Himmel Kaffee zu trinken und Kuchen 
zu essen. Weit gefehlt, denn dieses Fest 
sollte ein Volltreffer werden und bleibt 
sicherlich noch lange im Gedächtnis der 

Besucher. Als es dann losgehen sollte, 
freuten sich die Besucher über heißen, 
vom Verein gespendeten, frisch gekoch-
ten Kaffee und eine breite Auswahl an 
Blechkuchen – allesamt von Mitglie-
dern gebacken. „Mein Apfelkuchen 
hat schon einen Preis bekommen“, so 
Jens Schwab. Und in der Tat wurde sein 
Kuchen vollmundig gelobt. Insgesamt 
schaute man in zufriedene, in bekann-
te, aber auch neue Gesichter. „Diese 
Veranstaltung ist ja nicht nur für unse-
re Mitglieder – ganz im Gegenteil, wir 
freuen uns, als Oberhöchstädter Verein 
unsere Ortsmitte zu beleben und so ak-
tiv zur Kommunikation beizutragen zu 
können“, erklärte die erste Vorsitzen-
de, Gabi Holler. Und so gesellten sich 
immer wieder neue Gäste – einige pas-
sierten zufällig bei einer Wanderung die 
Ortsmitte – an die Tische. „Wären wir 
ein Restaurant, hätten wir heute vierfa-
che Belegung“, freute sich Brigitte Als-
heimer, zweite Vorsitzende. 
Sie und Jens Schwab, der dem Verein 
bei der Sanierung des Platzes in 2007 

als Architekt zur Seite stand, denken 
gerade bei Veranstaltungen auf dem 
Porto-Recanati-Platz oftmals wieder an 
die Mühen der Umgestaltung, fühlen 
sich aber bestätigt, dass die Heckstäd-
ter mit dieser Sanierung alles richtig 
gemacht haben. Dass also Kuchen übrig 
bleiben sollte, war nicht zu befürchten 
– doch den Heckstädtern ging tatsäch-
lich das Geschirr aus. „Das war aber 
kein Grund zur Sorge, wir Heckstädter 
halten schließlich zusammen“, meinte 
Milan von der Eisdiele gegenüber, der 
die Kuchenhungrigen kurzerhand mit 
Geschirr aus seiner Eisdiele San Marco 
versorgte. 
Als nur noch Krümel für die Wespen 
übrig waren, nahmen die verbliebenen 
Gäste die Bänke und Tische unter die 
Arme und halfen beim Aufräumen, um 
gut gestärkt und mit vielen schöne Ge-
sprächen und Eindrücken im Gepäck 
nach Hause zu gehen.
Die Vorstandsmitglieder sind sich einig, 
dass eine solche Veranstaltung wieder-
holt werden sollte!

 Erstes Oberhöchstädter 
Blechkuchenfest – ein voller Erfolg!

Kaum ein Wölkchen am Himmel konnte schließlich das Vergnügen am ersten Blechkuchenfest auf dem Porto-Recanati-Platz 
trüben. Foto: privat
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